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Auto & Mobil mit 
 verkaufsoffenem Sonntag
Der bekannte Ettlinger Autosalon mit ver-
kaufsoffenem Sonntag hat sich in den ver-
gangenen Jahren immer mehr zu einem Mo-
bilitätsmarkt entwickelt, bei dem man sich 
nicht nur über die neuesten Automodelle in-
formieren kann, sondern auch über E-Bikes 
und E-Scooter und die Lademöglichkeiten. 
Deshalb heißt der Autosalon auch ab diesem 
Jahr „Auto & Mobil“.
Am 10. März präsentieren Ettlinger Autohäu-
ser auf dem Markt-, Erwin-Vetter- sowie am 
Kirchenplatz und vor dem Schloss ihre neues-
ten Modelle. Fahrradhändler und Dienstleis-
ter im Bereich Elektromobilität sowie Spiel 
und Spaß für Kinder ergänzen das Angebot.
Anlässlich der Veranstaltung „Auto & Mobil“ 
dürfen Ettlingens Einzelhändler an diesem 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr ihre Türen öffnen 
und die neuesten Kollektionen präsentieren. 
Die gesamte Innenstadt ist eine einzige Fla-
niermeile.
Und wenn Sie noch mehr erleben möchten, 
parallel zu „Auto & Mobil“ findet der Tag der 
Führungen statt.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 15. Februar
20:15 Uhr Bob Marley: One Love (FSK 0)
20:15 Uhr Eine Millionen Minuten (FSK 0)
Freitag, 16. Februar
15 Uhr Ella und der schwarze Jaguar (FSK 6)
17:30 und 20.15 Uhr Bob Marley…
20:15 Uhr Eine Millionen Minuten
Samstag, 17. Februar
15 Uhr Ella und der schwarze Jaguar
17:30 und 20.15 Uhr Bob Marley
20:15 Uhr Eine Millionen Minuten
Sonntag, 18. Februar
11:30, 18 und 20.15 Uhr Bob Marley…
14 und 16 Uhr Ella und der schwarze Jagu-
ar 20:15 Uhr Eine Millionen Minuten
Montag, 19. Februar
15 Uhr Ella und der schwarze Jaguar
17:30 Uhr Eine Millionen Minuten
20:15 Uhr Bob Marley…
20:15 Uhr Wer wir waren (FSK 0), präsen-
tiert von den Stadtwerken Ettlingen
Mittwoch, 21. Februar
15 Uhr Ella und der schwarze Jaguar
17:30 und 20.15 Uhr Bob Marley…
20:15 Uhr Eine Millionen Minuten
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

HomeLändZack
Der Schwabe Klaus Birk, Kabarett-Großmeis-
ter aus Tübingen, und der Badener Andreas 
Müller, Parodist und Radiocomedy-Star aus 
Baden-Baden, wollen das schier Unmögliche 
schaffen. Zusammen auftreten.
Karten im Vorverkauf zu 24/27/29 € und an 
der Abendkasse zu 26/29/31 € sind erhält-
lich bei der Touristinfo, Tel. 07243/101-333 
und unter www.ettlingen.de/kulturlive sowie 
www.reservix.de. Ermäßigte zahlen 50 %.

Eine europäische Fasenacht

Europäisch war die Ettlinger Fasenacht, der Petrus in diesem Jahr nicht ganz so wohlgesonnen 
war, denn am Freitag regnete es über dem Spessarter Narrendorf nur einmal. Dafür konnte wie-
der einmal mehr der Schöllbronner Umzug trocken über die Bühne gehen und dort sorgte der 
Fanfarenzug aus Épernay Avenir musique mit seinen 19 Mitgliedern für coole Partystimmung. 
Zum Ersten waren die Epernayer Musiker in Ettlingen noch dazu auf einem Fasenachtsumzug. 
Die ersten zarten Bande zwischen dem Wasener Carneval Club und dem französischen Ensem-
ble werden weiterwachsen. Die Emotionen auf beiden Seiten waren mehr als spürbar. Für den 
WCC geht es am 21. Juni zum Tag der Musik nach Epernay, wo sie mit ihren Fasenachtskostümen 
sicher für großes Staunen sorgen werden.
Doch zurück nach Ettlingen, denn am Montag gab es wie für die französischen Freunde aus 
Epernay auch für die Mendip Morris aus Clevedon einen Empfang mit BM Dr. Moritz Heidecker 
im Rathaus. Sie sind eng verbandelt mit den Rebhexen. Und sie ließen es sich nicht nehmen, 
eine begeisternde Vorstellung ihrer Tanzkunst auf dem Marktplatz zu geben. Gemeinsam ging 
es mit den Rebhexen durch Ettlingens Altstadtgassen, wo die Mendip und die vielen Hästräger 
für einen Augenschmaus und die Guggis für einen Satz heißer Ohren sorgten. Feste gefeiert 
wurde noch, denn am Aschermittwoch ist ja bekanntlich alles vorbei.

Alles auf einen Blick
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Wettbewerb „Jugend musiziert“: Alle waren erfolgreich

Voller Stolz präsentierten sich die Schülerin-
nen und Schüler der Musikschule Ettlingen 
am vergangenen Donnerstag beim Konzert 
der Preisträger des Wettbewerbs „Jugend 
musiziert“. Direktor Stefan Moehrke brachte 
bei der Begrüßung sein Lob und seine Aner-
kennung den erfolgreichen Teilnehmern ge-
genüber für die besonderen Leistungen zum 
Ausdruck und dankte auch den engagierten 
Lehrkräften, die mit großem Aufwand an Zeit 
und Mühe die Schüler in den Wochen und Mo-
naten vor dem Wettbewerb begleitet haben. 
Sein Dank ging ebenso an die Eltern für die 
nicht zu überschätzende häusliche Unter-
stützung.

56 Schülerinnen und Schüler der Musikschu-
le nahmen an dem Wettbewerb teil und alle 
wurden mit ersten und zweiten Preisen aus-
gezeichnet. 26 werden im April die Musik-
schule und die Stadt Ettlingen in Offenburg 
repräsentieren, wo sich die Besten aus ganz 
Baden-Württemberg der Bewertung durch 
die Fachjurys unterziehen. Sie haben sich 
einen ersten Preis mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb erspielt: Henrik Spie-
ker/Anissija Eichwald sowie Svea Schloß/
Mirabella Ning in der Wertung Streichinst-
rument/Klavier, Angie Wang/Yiru Zhao und 
Shulin Wu/Amina Ariunbat in der Wertung 
Klavier vierhändig, Nuria Bauer/Vanessa 

Wahl zum 18. Jugendgemeinderat

Fünf Mädchen und vier Jungs stellen sich zur Wahl

Fünf Mädchen und vier Jungs bewerben sich 
auf die sechs Sitze im Jugendgemeinderat, 
die dieses Jahr turnusmäßig neu besetzt 
werden. Am Montag dieser Woche hat Bür-
germeister Dr. Moritz Heidecker auf der ers-
ten Wahlausschuss-Sitzung die Reihenfolge 
der Kandidaten auf dem Stimmzettel per Los 
bestimmt.

Hier die Reihenfolge
Liam O´Kelly Gartenschule
Pauline Schieber Heisenberg-Gymnasium

Nele Thoma Bertha-von-Suttner-Schule
Paul Todoran Eichendorff-Gymnasium
Charlotte Auhorn, Albertus-Magnus-Gymna-
sium
Milene Mollien Heisenberg-Gymnasium
Julius Hauser Wilhelm-Röpke-Schule
Nick Trefflich Anne-Frank-Realschule
Clara Käding Albertus-Magnus-Gymnasium

Die Altersspanne der Kandidaten bewegt sich 
zwischen 13 und 18 Jahren, die 13-Jährigen 
und die 17-Jährigen sind mit sechs Kandi-
daten die stärksten Altersgruppen. Sieben 
kommen aus der Kernstadt und zwei aus 
Spessart.

Die Jugendlichen wollen sich für Umwelt-
schutz, Demokratieförderung, Jugendrei-
sen, einsetzen. Neben ihren Hobbies, bei 
den meisten ist der Sport, Freunde treffen, 
geben die Anwärter auf die sechs Sitze ein 
Motto an, unter das sie ihre Kandidatur stel-

len, wie „lebe nie, ohne zu lachen“, „solange 
du nichts veränderst, wird sich nichts verän-
dern“ oder „man lebt nur einmal“.

Vom 4. bis 15. März heißt es jetzt seine Stim-
me abzugeben, wahlberechtigt ist man ab 
der 5. Klasse, sprich wer zwischen 13 und 
18 Jahre alt, in Ettlingen wohnhaft ist oder 
in Ettlingen zur Schule geht. Jeder Wahlbe-
rechtigte hat sechs Stimmen und kann jedem 
Bewerber bis zu drei Stimmen geben.

Die Durchführung der Wahl liegt in den Hän-
den von Christina Leicht-Rehberger, Yasemin 
Scherer und Leon Singer von der Geschäfts-
stelle Jugendgemeinderat.

In den nächsten Tagen wird plakatiert, die 
Schulen gebeten, für die Wahl die Werbe-
trommel zu rühren. Dort wird es auch mobile 
Terminals geben. Selbstredend wird auch der 
amtierende Jugendgemeinderat die jungen 
Menschen motivieren, zur elektronischen 
Urne zu gehen.

Die Geschäftsstelle des Jugendgemeindera-
tes ist unter 07243 101 452 oder 302 zu er-
reichen.

Stößer und Olena Darchie-
va/Emma Krejci in der Duo-
wertung Gesang/Klavier. 
Einen ersten Preis mit Wei-
terleitung erzielten in der 
Solowertung für Blasinstru-
mente Bence Szabo Block-
flöte, Annabelle Bertsch, 
Johanna Steppe und Leonie 
Steppe Horn sowie Philipp 
Schiek Saxophon. An den 
Zupfinstrumenten wurden 
Nicolas Gromm und Elisa-
beth Wilzer Gitarre sowie 
Marie Bauer Mandoline mit 
einer Weiterleitung belohnt. 
Ebenfalls wird beim Landes-
wettbewerb das Schlagzeu-
gensemble der Musikschule 
mit Jonah Frank, Philipp 
Geisler, Arthur Glatz, Tim 
Kaiser, Wendelin Korta und 
David Neumann vertreten 
sein.
Weitere Preise gingen an 

Hannah Schmedding/Nathan Geiger und 
Anastasia Sorokins/Sophia Huber Streich-
instrument/Klavier, Julius Bieringer/Maxi-
milian Schumm und Emma Hennhöfer/Ra-
phael Nill Klavier vierhändig, Máté Szabo, 
Lina-Sophie Jakobs, Rahel Schmid, Frida 
Knappich, Johanna Schmidtlein Blockflöte 
und Elisa Jakobs/Marie Christmann Block-
flöte/Klavier, an Frederik Reiss, Anton 
Dauer, David Mangler Posaune, Felix Kosina 
Tenorhorn, Maila Huff Trompete, Matilda 
Krause Horn, Lea Schmedding Querflöte, 
Nele Dienst Klarinette und Lia Borowski Sa-
xophon.

Preiswürdige Talente: alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ettlinger Musikschule bei „Jugend musiziert“ 
wurden ausgezeichnet und präsentierten ihr Können beim Preisträgerkonzert.
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Sanierung von Trockenmauern  
am Robberg:

Förderanträge bis 15. März 
stellen!
Die Sanierung bzw. Wiederherstellung von 
Trockenmauern am Robberg durch den Ei-
gentümer wird von der Stadt pauschal mit 
100,- €/m2 Ansichtsfläche und zusätzlich 
mit 70 Prozent der Kosten des erforderlichen 
Steinmaterials gefördert. Anträge können 
noch bis zum 15. März bei der Umweltabtei-
lung gestellt werden.

Die Mauern sind von großer kulturhistori-
scher Bedeutung, aber auch wertvolle Bio-
tope für gefährdete Tier- und Pflanzenarten. 
Das wildwuchernde Efeu sollte man aus Ar-
tenschutzgründen bis zum 1. März zurückge-
schnitten haben.

Nähere Auskünfte erteilt der Umweltkoordi-
nator Peter Zapf, Tel.: 07243 101-408.

Begrüßungsnachmittag für 
Eltern mit Neugeborenen
Kinder bedeuten für eine Familie sehr viel 
Freude, bringen aber auch so manche He-
rausforderungen mit sich. Familien sollen 
sich in unserer Stadt gut aufgehoben fühlen. 
Dazu gehört auch, dass sie von Beginn an 
umfassend, über die familienrelevanten An-
gebote informiert sind. OB Johannes Arnold 
lädt deshalb gemeinsam mit den Kooperati-
onspartnern, Familien mit ihren neugebore-
nen Kindern zu einem Begrüßungsnachmit-
tag am Montag, 4. März, von 16:30 bis 18 Uhr 
in die Stadtbibliothek, Obere Zwingergasse 
12, ein.

Jede Familie erhält eine Begrüßungstasche 
mit Infomaterialien, sowie kleine Präsente 
und einen Einkaufsgutschein. Als beson-
deres Extra kann man kostenfrei ein von ei-
ner Familienfotografin gemachten Baby- / 
Familienportrait, downloaden. Neben den 
allgemeinen Infoständen können Sie sich 
auch über nachhaltige Wickelmethoden in-
formieren. Der Tageselternverein übernimmt 
an diesem Nachmittag die Kinderbetreuung 
der Geschwisterkinder.

Um die Veranstaltung besser organisieren zu 
können, wäre eine Anmeldung über den QR-
Code, bis zum 23. Februar ideal. Bei weiteren 
Fragen: monika.haberland@ettlingen.de, 
07243 101-8896

Interimsdomizil für das eff-eff:

Umzug für Mai geplant, Einweihungsfest für Ende Juli

Noch steht nicht genau fest, wann das eff-
eff, das Ettlinger Frauen- und Familienzen-
trum, von seinem bisherigen Domizil im 
ehemaligen Specht ein paar hundert Meter 
weiter in die Räume am Kindergarten Kun-
terbunt, Middelkerker Straße 11, umziehen 
wird. Denn noch sind die zusätzlichen Con-
tainer nicht angeliefert. Kirstin Wandelt, 
Vorsitzende des eff-eff, begrüßte am Mitt-
woch vergangener Woche gemeinsam mit 
Kindergartenleiterin Stefanie Benazzouz 
Oberbürgermeister Johannes Arnold und die 
Leiterin des Amts für Bildung, Jugend, Fami-
lie und Senioren, Barbara Baron-Cipold, im 
Kindergarten und schilderte den Stand des 
Projekts. Geplant sei der Umzug für Mai, ein 
Einweihungs-Sommerfest wäre dann Ende 
Juli denkbar.

Aktuell kann man anhand eines Bauzauns die 
Ausmaße der Erweiterung erahnen; im Inne-
ren des Gebäudeteils, der künftig dem eff-eff 
zur Verfügung stehen wird, wurden schon 
neue Raumzuschnitte definiert und Wände 
und Fenster versetzt oder neu eingezogen. 
„Dass es sich um Container handelt, merkt 
man kaum“, so die beiden Frauen, zumal die 
Decken gegen Winterkälte und Sommerhitze 
speziell gedämmt wurden. Rund 590 Quad-
ratmeter werden dem Familienzentrum mit 
seinem breitgefächerten Angebot rund um 
‚Eltern und Kind‘, Integration sowie ‚Bildung 
und Kultur‘ zur Verfügung stehen, knapp 
200 weniger als im alten Gebäudekomplex, 
der aufgrund von Feuchtigkeitsproblemen in 
Teilen kaum noch nutzbar war. Mittelfristig 
wird das eff-eff in der Ottostraße beheimatet 
sein, allerdings erst, wenn die Verwaltung in 
den Neubau auf dem ehemaligen Feuerwehr-
gelände umgezogen sein wird. Das Interim 
bietet durch die Nähe des Kindergartens 
willkommene Synergie-Effekte.

Gut angelaufen ist im Oktober 23 der Kin-
dergarten „Kunterbunt“ mit derzeit rund 
50 Kindern, darunter elf Krippenkinder, 
wie Leiterin Stefanie Benazzouz berichte-
te. Viele der Kleinen werden von den Eltern 
gerade eingewöhnt und besuchen den Kin-
dergarten stundenweise, „im Herbst sind 

dann alle Plätze belegt“, so die Leiterin. Es 
gibt drei Gruppen, zwei für über Dreijährige 
und eine für unter Dreijährige, der Kinder-
garten hat verlängerte Öffnungszeiten von 
8 bis 14 Uhr, Krippenzeiten sind von 8.15 bis 
12.15 Uhr. Freier Träger ist das eff-eff, „über 
die Finanzierung beschließen wir gerade im 
Gemeinderat“, so OB Johannes Arnold. Erst 
kürzlich hatte der Ausschuss für Umwelt und 
Technik über eine notwendige Budgeterhö-
hung für die Erweiterung und die Anpassung 
der Containeranlage für Kindergarten und 
eff-eff beraten (die Redaktion berichtete); 
die Gesamtkosten belaufen sich nach aktu-
ellen Erkenntnissen auf rund 2,4 Mio. Euro.
Sehr zufrieden ist Stefanie Benazzouz auch 
mit ihrem Team. Elf Erzieherinnen und Päda-
goginnen unterschiedlicher Fachrichtungen 
von Heil- bis zu Sportpädagogik unterstüt-
zen sie, es gibt ein offenes Konzept, bei dem 
die Kinder ihre organisatorisch bedingten 
Stammgruppen munter wechseln können. 
In einer Gruppe sind immer zwei Betreuerin-
nen. „Demnächst werden wir die Suche nach 
FSJlern und Praktikanten beginnen“, aktuell 
ist eine Orientierungspraktikantin da.
Es gibt die unterschiedlichsten Räume: von 
einer echten Werkstatt mit richtigen Werk-
zeugen, für die die Kinder einen ‚Werkstatt-
führerschein‘ machen können, über einen 
Rollenspielbereich und den Bewegungs-
raum, der noch ein mobiles Klettergerüst 
bekommen wird, bis hin zu Kuschel- und 
Malräumen und Rückzugsmöglichkeiten in 
der Gruppe oder einzeln. Gerade letzteres 
werde rege genutzt, so Benazzouz, denn 
gerade am Anfang sind Kinder mitunter von 
Trubel, Lärm und dem vielen Neuen über-
fordert und brauchen Ruhe und Zeit für sich 
selbst.
„Die Lage hier ist traumhaft“, so Kirstin Wan-
delt und die Kindergartenleiterin überein-
stimmend; der gesamte Horbachpark steht 
dem Kindergarten offen, „wir müssen keine 
Straße überqueren“. Ziel sei es, täglich mit 
den Kindern rauszugehen, sei es im Spielbe-
reich oder im weiteren Umfeld des Kindergar-
tens. Alle Eltern sind übrigens Mitglieder im 
Trägerverein, „das ist auch bei anderen frei-
en Trägern so. Die Vereinsstruktur wird von 
den Eltern wahrgenommen und hat den Ef-
fekt, dass sich die Mütter und Väter gerne bei 
unterschiedlichen Projekten einbringen“, 
erklärte die eff-eff-Vorsitzende.
„Wir sind auf dem super Weg zu einer tollen 
Einrichtung“, resümierte Stefanie Benaz-
zouz, die auch die Zusammenarbeit mit dem 
Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft 
lobte. Vor allem Johann Hörner sei immer 
da, wenn es irgendwo klemme. „Erst im 
laufenden Betrieb zeigt sich, wo man noch 
nachsteuern muss“, bestätigte OB Johannes 
Arnold, der sich über das fröhliche Gewusel 
der Kinder im „Kunterbunt“ freute.
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Newsletter gefällig?

Neues erfahren immer donnerstagabends 
per E-Mail direkt aufs Handy, den PC oder das 
Tablet. Die Anmeldung für den Newsletter ist 
einfach. Scannen Sie den QR-Code oder ge-
hen Sie auf www.ettlingen.de/newsletter, 
tragen Sie Ihre E-Mail-Adresse ein, stimmen 
Sie der Datenschutzerklärung zu und klicken 
Sie auf „Ausführen“, alle weiteren Informati-
onen zum Abonnement erhalten Sie dann per 
E-Mail zugesandt.

SWR Schlosskonzerte
Beethovens Violinsonaten
Beethoven gehört zu den Leib- und Lieb-
lingskomponisten der Geigerin Sarah Chris-
tian (Preisträgerin beim ARD-Musikwettbe-
werb) und der Pianistin Hisako Kawamura. 
Alle seine zehn Violinsonaten haben die bei-
den im Repertoire. Bei den Ettlinger Schloss-
konzerten am Sonntag, 25. Februar, um 18 
Uhr im Asamsaal, Schloss, spielen sie drei 
Prachtstücke aus diesem reichen Sonaten-
kosmos: die letzte Sonate aus der Trias op. 
30, 1802 komponiert und dem jungen rus-
sischen Zaren Alexander I. gewidmet, dann 
das Schlusslicht von Beethovens Violinsona-
ten-Oeuvre: die große G-Dur-Sonate op. 96. 
Die berühmte – und wegen ihrer technischen 
Herausforderungen auch besonders berüch-
tigte Kreutzer-Sonate bildet das Finale die-
ses Abends.
Der SWR zeichnet alle Konzerte auf und sen-
det sie im Kulturradio SWR2. Einführung ab 
17.30 Uhr.
Karten gibt es zu 15 Euro Empore, 25 Euro 2. 
Kategorie und 30 Euro 1. Kategorie).
Ein Abonnement für alle 5 Konzerte der Sai-
son 2023/2024 gibt es zu 60 Euro Empore, 
100 Euro 2. Kategorie und 120 Euro 1. Kate-
gorie.
Karten erhältlich bei der Touristinfo am Er-
win-Vetter-Platz, 07243/101-333 und unter 
www.ettlingen.de/swr sowie www.reservix.de. 
Ermäßigte erhalten 50 %.
Der letzte Termin der Saison 2023/2024: 
17. März.

Seit über zwanzig Jahren kennen und lieben Kinder und Erwachsene 
weltweit die Abenteuer von Pettersson und Findus. Der schrullige Pettersson 
lebt ziemlich einsam auf seinem alten Bauernhof und bastelt an irgendwelchen 
Erfindungen, die meist nicht funktionieren. Er ist gern allein, behauptet er. Doch als 
eines Tages eine kleine Katze ihn aus einer grünen Kiste ansieht, kann Pettersson 
nicht anders und nimmt sie zu sich. Die beiden genießen das Leben und Findus 
schließt Freundschaft mit all den anderen Tieren auf dem Hof. Dauer ca. 90 Min. incl. 
Pause, ab 4 Jahren. Stadthalle, VVK 8/11 €; TK 9/12€, Fam.-Karte: VVK 32; TK 36€

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

HomeLändZack

Sa. 24.02.24, 20 Uhr

Klaus Birk und Andreas Müller haben die unfassbare 
Sprachbarriere zwischen Badisch und Schwäbisch 
überwinden können. Der Schwabe Birk (Kabarett-Groß-
meister aus Tübingen) und der Badener Müller (Parodist 
und Radiocomedy-Star aus Baden-Baden) wollen das schier 
unmögliche schaffen. Zusammen auftreten. Mit ihrem 
neuen Programm „HomeLändZack“ werden sie erklären, 
dass die Welt nicht größer ist als THE LÄND, aber THE 
LÄND auch nicht kleiner ist als die Welt. Klingt paradox, ist 
es aber auch. Dabei wird sich zeigen, dass Aktualitäts-
bewältigung durchaus sinnstiftend ist, ein Blick zurück im 
Zorn sich nicht lohnt, wenn dann nur mit Korn nach vorn. 
HomeLändZack! Wir regen uns nicht auf, nur an. Stadthalle, 
VVK 24€/27€/29€ ; AK 26/29€/31€, erm. 50%

Brodowys zehntes Programm ist wie immer politisch, 
literarisch, musikalisch! Darüber hinaus frönt der selbst-
ernannte „Vertreter für gehobenen Blödsinn“ gerne auch 
der gepflegten Albernheit und der grotesken Geschichte.
Matthias Brodowy steht seit 1989 auf der Kabarettbühne, 
wurde von Hanns-Dieter Hüsch entdeckt und gefördert und 
erhielt zahlreiche Kabarettpreise. Dieser Kabarettabend ist 
ein klares Ausrufezeichen für alle, die auch dann noch ein 
Apfelbäumchen pflanzten, wenn morgen die Welt 
unterginge. Entweder im Garten oder virtuell vom Sofa aus. 
Schloss, VVK 17/19 €; AK 19/21€, erm. 50%

Matthias Brodowy 

Fr. 08.03.24, 20.30 Uhr

Pettersson und Findus

So. 18.02.24, 15 Uhr

Foto: T. Rodriguez 

Foto: HOC Events 
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro 
oder den Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 30. 
Januar bis 5. Februar, können unter Vor-
lage des alten Dokuments persönlich ab-
geholt werden, sobald der PIN-Brief ein-
gegangen ist. Reisepässe, beantragt vom 
19. bis 25. Januar, können unter Vorlage 
der alten Dokumente vom Antragsteller 
oder von einem Dritten mit Vollmacht im 
Bürgerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 bis 12 Uhr, donners-
tags 8 bis 18 Uhr, freitags 8 bis 12 Uhr. Tel. 
101-222. Wartezeiten vermeiden? Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Trauercafé „Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorherige Anmeldung andere Menschen in ähnlichen Situationen 
treffen, sich austauschen und auch Informationen und Hilfsangebote erhalten. Eine Gruppe 
von ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhelferinnen und -helfern hat dieses Angebot erar-
beitet und beteiligt sich aktiv bei dessen Gestaltung.
Das Trauercafé „Kornblume“ ist jeweils am 3. Mittwoch im Monat, von 17 bis 19 Uhr in der 
„Scheune“ des Diakonischen Werkes, Pforzheimer Str. 31 (Innenhof), Ettlingen.
Nächster Termin: 21. Februar
Infos: Hospizdienst Ettlingen, Pforzheimer Str. 33b, Ettlingen Tel. 07243/ 9454-240, 
 info@hospizdienst-ettlingen.de.

Städtische Museen Baden-Baden, Ettlingen und Rastatt 
werben auf der art KARLSRUHE

Unter dem Motto „Museen gut vernetzt“ 
präsentieren sich die städtischen Museen 
Rastatt, Baden-Baden und Ettlingen vom 
21. bis 25. Februar gemeinsam auf der Kunst-
messe art Karlsruhe. Seit 2017 nutzen sie die 
Veranstaltung zur gemeinschaftlichen Wer-
bung und ermöglichen es Besucher/-innen 
das spannende, dichte Programm der Muse-
en aus der Region gebündelt an einem Stand 

kennenzulernen. Neben den 
Stadtmuseen Baden-Baden 
und Rastatt sowie dem Muse-
um Ettlingen im Schloss sind 
auch die Städtische Galerie 
Fruchthalle, das Wehrge-
schichtliche Museum und die 
Historische Bibliothek der 
Stadt Rastatt an dem Stand 
vertreten.
In den Wochen vor der art 
erarbeiten die Verantwortli-
chen der Museen gemeinsam 
die neuen Werbematerialien 
und das Design des Messe-
stands. Der Entwurf stammt 
von der Grafikerin Claudia 
Frey und verbildlicht die enge 

Zusammenarbeit der Häuser mit einem Netz 
aus Linien, in das verschiedene Motive aus 
ihren Sammlungen eingebunden sind.
Als besonderes Highlight gibt es erstmalig 
ein Gewinnspiel, bei dem fünf Museumspässe 
verlost werden. Es lohnt sich, bei den städti-
schen Museen Rastatt, Ettlingen und Baden-
Baden auf der art in Halle 3 am Stand H3/S19 
vorbeizuschauen.

Pflegeeltern gesucht
Wer schon mit dem Gedanken gespielt hat, 
einem Kind ein Zuhause zu geben oder Pfle-
gefamilie zu werden, ist oft nicht sicher, was 
das bedeutet und wie der erste Schritt hierfür 
aussehen kann. 

Das Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe 
informiert regelmäßig in einer digitalen 
Veranstaltung „Pflegeeltern werden“ zu den 
Abläufen und Voraussetzungen. Neben dem 
informativen Teil ist auch Platz für Fragen. 
Mit der Teilnahme werden keinerlei Ver-
pflichtungen eingegangen. 

Die nächsten Termine finden statt jeweils von 
17 bis 18 Uhr am Mittwoch, 21. Februar, Don-
nerstag, 25. April, und Donnerstag, 20. Juni.

Die Informationsabende finden in der Regel 
alle zwei Monate statt. Gerne kann mehrfach 
daran teilgenommen werden. Eine Anmel-
dung im Vorfeld ist nicht erforderlich. 

Weitere Fragen können per E-Mail gestellt 
werden an pflegekinderhilfe@landratsamt-
karlsruhe.de – hierüber erfolgt auch die Zu-
sendung des Links.

Spende von Vivavis

Der ambulante Hospizdienst Ettlingen konn-
te mit großer Freude eine Spende von 2.000 
Euro der Firma VIVAVIS AG in Ettlingen entge-
gennehmen. Die internationale Softwarefir-
ma engagiert sich sozial und trägt zu einer 
nachhaltigen Gesellschaftsentwicklung bei.
Die Mitarbeiter/-innen verzichten auf Ge-
burtstagsgeschenke der Firma und wählen 
vorgeschlagene Sozialprojekte aus. Unter 
den drei Meistgestimmten wurde auch der 
Hospizdienst mit seiner Trauerarbeit be-
dacht. Die Trauerangebote: Einzelgesprä-
che, Trauercafé und Trauerwanderung wer-
den ausschließlich von Spenden finanziert 
und geben Menschen in ihrer Trauer Halt und 
Stütze.

Die Spende wurde von Wolfgang Espe und 
Heide Oesterle stellvertretend für die Firma 
VIVAVIS AG überreicht.

Petra Baader und Steffi Gleich-Ringwald vom 
Hospizdienst freuten sich sehr auch über den 
Honig von den Bienen, deren Stöcke auf dem 
Dach der Firma stehen. Eine sehr gelungene 
Überraschung.
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Ettlinger Sagen  
Underground

Viele (verstorbene) Täter geistern ruhelos 
durch Ettlingens Altstadt und treiben dort ihr 
Unwesen. Aber Mirko Sommer, der innovative 
Mitarbeiter der Stadtreinigung, Abteilung 
Parapsychologie, ist ihnen auf der Spur. Ver-
schwörungen, Meineid und ein verwunsche-
ner Goldschatz pflastern seinen Weg. Auch 
die sagenumwobene weiße Frau ist Teil der 
mysteriösen Geschehnisse. So führt dieser 
ganz spezielle Sagenabend Mirko Sommer 
und Sie, seine Begleiterinnen und Begleiter, 
in Gewölbekeller. Mit Ludwig Schimmelbier, 
Gastwirt, Braumeister und Ratsherr.

Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung 
mit dem Figurentheater marotte in Koopera-
tion mit der Stadt Ettlingen.

Termine: 21. Februar/27. März und 11. April, 
jeweils um 20 Uhr

Treffpunkt: 
Kurt-Müller-Graf-Platz am Schloss

Dauer: ca. 90 Minuten

Karten sind zu 17 €/12 € (erm.) bei der 
Touristinfo 07243 101-333 und über 
www.reservix.de 
(zzgl. VVK-Gebühr) erhältlich.

Weitere Infos: 
www.ettlingen.de/ettlinger-sagen.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von Ober-
bürgermeister Johannes Arnold im Rathaus, 
1. OG., findet am Dienstag, 27. Februar, von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt.

Bitte melden Sie sich im Büro des Ober-
bürgermeisters bei Klaudia Riemann, Tel. 
07243/101 204, an und skizzieren Sie kurz 
das Thema, damit die entsprechen Unterla-
gen zur Sprechstunde vorliegen.

Am Dienstag, 27. Februar, in der Bürgerhalle Ettlingenweier

Bürgerdialog „Gebietsentwicklung Kernrain“

Kinoabend in der Kulisse zum Internationalen Frauentag, 
8. März

Um die Bürgerschaft möglichst frühzeitig in den Planungsprozess zur Gebietsentwicklung 
Kernrain einzubeziehen, soll basierend auf dem städtebaulichen Entwurf des Büros ASTOC 
eine vorgezogene Bürgerbeteiligung durchgeführt werden: am Dienstag, 27. Februar, um 18 
Uhr in der Bürgerhalle Ettlingenweier. 
Der städtebauliche Entwurf wird durch das Büro ASTOC öffentlich vorgestellt. 
Ab 17:30 Uhr liegen Pläne zur Einsicht vor Ort aus.
Wer verhindert sein sollte, hat die Möglichkeit, sich ab dem 27. Februar unter 
www.ettlingen-gestalten.de über den städtebaulichen Entwurf zu informieren und man kann 
bis zum 12. März Anregungen abgeben.

Jedes Jahr am 8. März ist der Internationa-
le Frauentag. Auch in diesem Jahr haben 
sich die Gleichstellungsbeauftragten des 
Landkreises Karlsruhe, Alexandra G. Keim, 
und der Stadt Ettlingen, Silke Benkert, zu-
sammengeschlossen, um einen Kinoabend 
zu veranstalten. Dieser findet freitags 
statt im Kino Kulisse, Am Dickhäuterplatz 
16 in Ettlingen. Gezeigt wird der Film „Call 
Jane“.

Der Empfang beginnt um 19 Uhr, der Film 
startet um 20.15 Uhr. Ausgerichtet wird der 
Abend von den Stadtwerken Ettlingen.

„Call Jane“ handelt von Joy, einer amerika-
nischen Hausfrau in den 1960er-Jahren, die 
sich danach sehnt, zum zweiten Mal schwan-
ger zu werden. Als sie die Nachricht erhält, 
dass sie ihr Ziel erreicht hat, teilt ihr der Arzt 
jedoch mit, dass diese neue Schwangerschaft 
ihr eigenes Leben mit fünfzigprozentiger 
Wahrscheinlichkeit gefährdet.

Der Antrag des Ehepaars auf Genehmigung 
eines therapeutischen Abbruchs wird von 
einem nur aus Männern bestehenden Kli-
nikgremium einstimmig abgelehnt. Für Joy 
scheint es keinen Ausweg zu geben, bis sie 
an einer Bushaltestelle einen Aushang liest: 
„Schwanger? Ängstlich? … Call Jane.“ So 
trifft sie auf das Jane Collective – eine Gruppe 
von Frauen im Untergrund, die sich unter der 
Leitung von Virginia zusammengeschlossen 
haben und alles riskieren, um Menschen in 
einer ähnlichen Situation Alternativen an-
zubieten.

Joy findet ihre wahre Bestimmung: Sie tritt 
der Organisation bei und hilft anderen Frau-
en, ihr Schicksal in die Hand zu nehmen.

Der Film basiert auf einer wahren Geschichte 
aus dem Chicago der 70er-Jahre.

Karten können direkt über die Homepage des 
Kinos Kulisse kostenlos gebucht werden un-
ter www.kulisse-ettlingen.de
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Erfolgreicher Gesundheitstag

Restplätze in der Kinderkunstschule

Champagnerfesttickets: Vorverkauf hat begonnen!
Vom 12. bis 14. April findet das Champagnerfest in der Schlossgartenhalle statt, zum ach-
ten Mal. Sieben Winzer haben sich angesagt und werden die edlen Tropfen aus der Region 
rund um Ettlingens Partnerstadt Épernay präsentieren. Wegen des Besucherandrangs gibt 
es Zeitfenster: samstags von 12 bis 15 Uhr und von 16 bis 18.30 Uhr, sonntags von 12. bis 
15.30 Uhr. Tickets kosten 20 Euro (Degustation), das Kombiticket Degustation und Master-
class 45 Euro. Erhältlich sind die Eintrittskarten in der Touristinfo, Erwin-Vetter-Platz 2, 
oder unter ettlingen.de/champagnerfest.

Die Jahreswerkstätten der Kinderkunstschu-
le im Museum Ettlingen für Kinder unter-
schiedlichen Alters bieten Raum zum Malen, 
Bauen und künstlerisch-gestaltendem Ex-
perimentieren sowie eine große Auswahl an 
Kunstmaterial.

Im Halbjahrestakt bilden sich feste Grup-
pen mit je zehn Kindern, die sich außerhalb 
der Schulferien rund zweimal im Monat 
treffen. Gemeinsam werden die aktuellen 
Ausstellungen des Museums besucht oder 
die jungen Künstlerinnen und Künstler 
holen sich im Schloss Anregungen für die 
anschließende praktische Arbeit in der 
Kinderwerkstatt.

Für die Freitagswerkstatt für Kinder von 5 bis 
6 Jahren gibt es noch einzelne freie Plätze! 
Die Anmeldung ist ausschließlich über die 
VHS Ettlingen möglich (Kurs K1034).

Ein betrieblicher Gesundheitstag ist eine 
wichtige Initiative in Unternehmen, die da-
rauf abzielt, das Wohlbefinden und die Re-
silienz der Mitarbeiter/-innen zu fördern. 
Dieser Tag bietet eine Vielzahl von Aktivitä-
ten, um das Bewusstsein für verschiedene 
Gesundheitsthemen zu schärfen und die 
Belegschaft zu ermutigen, einen gesünderen 
Lebensstil zu pflegen.
Eine solche Veranstaltung wirkt positiv auf 
gleich mehreren Ebenen:
-  als Signal gegenüber Mitarbeitern, dass ihre 

Gesundheit und ihr Wohlbefinden von hoher 
Bedeutung sind, und für eine positive Un-
ternehmenskultur, die das Wohlergehen der 
Menschen am Arbeitsplatz berücksichtigt

-  als Vorbeugung gegen Krankheiten durch 
Aufklärung über verschiedene Gesund-
heitsthemen und Präventionsmaßnahmen;

-  als Teambuilding durch die gemeinsame 
Teilnahme an sportliche Aktivitäten oder 
Gesundheitsworkshops

-  für eine wirksame Reduzierung von Fehlzei-
ten durch gezielte und geförderte Präven-
tion;

-  als Aufwertung von Image und Attraktivität 
durch die Positionierung als verantwor-
tungsbewusster und moderner Arbeitgeber

Beim diesjährigen Gesundheitstag unter Fe-
derführung von Friedhelm Becker, Personal-
abteilung, und mit Unterstützung von Alice 
Reichert, Volkshochschule, wurden erstmals 

alle Mitarbeiter der Stadt, Stadtwerke und 
Stadtbau GmbH gemeinsam angesprochen, 
sich aus über 30 praktischen Mitmach-An-
geboten und Fachvorträgen den passenden 
Input für mehr Bewegung & Gesundheit am 
Arbeitsplatz zu wählen.
Rund 100 Frauen und Männer mit knapp 200 
Kursanmeldungen zeugten von einem gro-
ßen Interesse der Belegschaft an den The-
men Gesundheit, Ernährung, Bewegung und 
Stressabbau.
Über den Tag verteilt sorgte das engagierte 
Kursleiter-Team der VHS für Praxis-Einblicke: 
von progressiver Muskelentspannung über 
Rücken-Yoga und Pilates bis hin zu Nordic 
Walking waren alle wichtigen Facetten von 
Bewegungsmotivation vertreten. Und wäh-
rend die Vorträge von Dr. Bömkes und Dr. 
Kussmann zu den Themen „Herz-Kreislauf-
Erkrankungen“ und „Osteoporose“ wichtige 
Theorie veranschaulichten, wurden in der 
neuen VHS-Lehrküche ganz praktisch „hap-
py bowls“ zur Mitnahme ins Büro gestaltet 
als Alternative zu Fastfood und Weißmehl-
Kalorien in der Mittagspause.
Das positive Fazit zur ersten Gemeinschafts-
veranstaltung aller Ettlinger Verwaltungs-
einrichtungen lautet daher einhellig: „Ein 
sehr gut organisierter Gesundheitstag mit 
hohem Praxisbezug und großem Motivati-
onsschub für alle Beteiligten - Fortsetzung 
dringend erwünscht ...“
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Eintritt inkl. Kaffee+Kuchen:  
18 € / im Vorverkauf 15 €  
Vorverkaufstelle: Tourist Info + Abraxas 
Vorbestellungen: 07243 / 9454-280 
karten@hospizfoerderverein.de

www.hopizförderverein.de

SA, 2. MÄRZ 2024 ■ 15.00 UHR  
Epernay-Saal ■ Schloss Ettlingen

Salonorchester  
Intermezzo 

Das Ensemle ist seit 20 Jahren 
Bestandteil der Ettlinger Kul-
turszene. Als Aktivgruppe des 
BZ besteht es aus 10 Musikern. 
Mit diesem Benefizkonzert - be-
weist das Orchester, dass es  
musikalisch immer wieder neue 
Wege gehen kann.

Die Zuhörer erwartet eine bunte 
Mischung mit Stücken bekannter 
Komponisten und Tangotanz in 
Vollendung.
Und dazu - serviert das Team  

        des Fördervereins Hospiz: 
      Kaffee & Kuchen!

Tango  
Argentino  
         im 
 Schloss 

Intermezzo

ArgentinoArgentino

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146,  
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de 
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum: 
Daniela Adomeit, Tel. 07243 9240277, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

„Zwischen Himmel und Erde – Spannung des Wirklichen“ 
Künstlergespräche mit Rudi Bannwarth, Rolf Kampmann und 
Lars Lehmann 
Die Kuratorin Anna Reich spricht an drei Terminen mit den Künstlern der Ausstellung 
über ihren jeweiligen künstlerischen Werdegang und ihre im Museum Ettlingen ausge-
stellten Werke.  

Anmeldung erforderllich. 
Jeweils 60 Minuten, 3 € zzgl. Eintritt, Treffpunkt: Museumsshop, Schloss

Sonntag, 18. Februar, 11.30 Uhr 
Der Bildhauer Rudi Bannwarth ist 
vielen durch seine in zeitgenössische 
Situationen übertragenen Krippen ein 
Begriff. Seine Alltagsfiguren, die Fragen 
der menschlichen Existenz thema -
tisieren, sind hier in verschiedenen  
motivischen Kontexten zu sehen. 

 

Künstlergespräche im Museum

Museum Ettlingen, Schloss · 07243 101-273 · museum@ettlingen.de

Sonntag, 24. März, 11.30 Uhr 
Der sichtbaren und dinglichen Welt  
widmet sich Lars Lehmann ganz  
entschieden in einem fein ausgeloteten 
Farb-Raumgefüge. Seine Kompositionen 
können in schöpferischer, überbordender 
Fülle unterschiedlicher Farben, Formen 
und Stofflichkeiten schwelgen, oder kleine, 
vermeintlich unscheinbare Alltagsobjekte 
zur Bildsensation werden lassen.

Sonntag, 3. März, 11.30 Uhr 
Die in reduzierter kühler Farbigkeit 
angelegten, apokalyptischen  
Szenerien und Landschaften von  
Rolf Kampmann erinnern an  
überdimensionierte Lost Places oder 
Science-Fiction-Filmsets, setzen viele 
Assoziationen frei und werfen Fragen 
nach dem, was war und sein wird, auf.
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Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzielle Si-
cherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, Mo-
bilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, 

Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebe-
darfs (BEIBW) und vielem mehr beraten las-
sen. Die Sprechstunden finden in den Räumen 
des Pflegestützpunktes in Ettlingen statt, je-
den 1. und 3. Montag im Monat von 12.30 bis 
15 Uhr und nach Terminvereinbarung im Be-
gegnungszentrum Am Klösterle, Klostergasse 
1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de Web: www.
paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unab-
hängige-teilhabeberatung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Nächster Termin: 5. März.
Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und  
Familienzentrum e. V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do. 
9 – 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Treff für Eltern mit verhaltenskreativen 
Kindern 
„Was ist los mit meinem Kind? ADHS? Autis-
mus? Hochsensitivität?“ Sie machen sich 
Gedanken oder Sorgen, warum das Verhalten 
Ihres Kindes anders ist? 
Der regelmäßige Treff für Eltern mit verhaltens-
kreativen Kindern am Samstag, 17. Februar, 
15 bis 17 Uhr ist ein Ort der Akzeptanz und des 
Willkommens. Der Treff findet in einer ent-
spannten Atmosphäre ohne Kinder statt und 
bietet Raum für Austausch und Entlastung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, da durch das 
STÄRKE-Programm des Landes gefördert.

Café für alleinerziehende Mütter und Väter
In liebevoller und wertschätzender Atmosphä-
re treffen wir uns jeden 3. Sonntag von 14:30 
bis 17 Uhr mit oder ohne Kind(er) zum offenen 
Austausch, zur Freizeitgestaltung, Hilfe bei Er-
ziehungsfragen … und vielem mehr!
Nächster Termin am Sonntag, 18. Februar im 
effeff.

KOMM, SING MIT – aus purer Lebensfreude!
Wir treffen uns am Montag, 19. Feb., um 19 Uhr 
(ca. 60 Min.) im effeff, Middelkerkerstr. 2, Kos-
ten: 2 Mitglieder/4 Euro für Nichtmitglieder.
Bei Fragen wendet euch gerne an das Büro 
oder direkt an Bärbel Bertolutti: 07243 
29668 oder 01577 2055623, oder kommt 
einfach vorbei!

Zwergencafé –Treff für Eltern mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr
Mit der Geburt eines Kindes sind Freude, Wün-
sche, Hoffnungen und jede Menge Fragen 
verbunden. Im Zwergencafé sind alle Mütter 
und Väter mit ihren Babys im ersten Lebens-
jahr herzlich willkommen. Hier finden Sie die 
Möglichkeit, Ihre Erfahrungen, Gedanken und 
Fragen bei einem offenen Gespräch mit ande-
ren Müttern und Vätern auszutauschen.
Wir treffen uns am Mittwoch, 21. Feb., 10 bis 
ca. 11:30 Uhr zum Familienfrühstück. 
Ihr seid herzlich eingeladen!

Hypnose – Vortrag und Gruppentermin
• Dienstag, 20. Feb., 19:30 Uhr, Vor-

trag: Hypnose – Mythen und Chancen 
(Schnupperpreis 10,-/Person, Dauer ca. 1,5h) 
Wir sprechen darüber, was die Hypnose und 
der hypnotische Zustand eigentlich ist, wie 
sie wirkt.

• Gruppenhypnose, 5. März, 18:30 Uhr: 
Stress abbauen – mehr Ruhe und Gelassen-
heit zwischen Kinder, Beruf und Haushalt. 

Familie
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(Schnupperpreis 30,-/Per-
son, Dauer ca. 2,5 h) 
Zu Beginn sprechen wir über die Hyp-
nose und den hypnotischen Zustand. 
Du kannst Fragen stellen. Anschlie-
ßend formuliert jeder Teilnehmer im 
Vorgespräch seine Wunschgefühle.  
Die Anmeldung erfolgt über das Büro 
07243 – 123 69 oder per E-Mail an info@
effeff-ettlingen.de. Die Plätze sind be-
grenzt: maximal 8 Teilnehmer.

Am Donnerstag, 22. Feb., ab 16 Uhr kommt 
wieder die Kinderfriseurin ins Offene Café 
und schneidet bis zu 8 Kindern die Haare, 
Kosten: 8–10 €. Anmeldung über unser Büro.

Quartier „Musikerviertel und rundum“
• Strickerinnen und Häkelfrauen sind 

montags 10 Uhr statt im Park im Frau-
en- und Familienzentrum effeff in der 
Küche, also Stricken in der Stubb.  
Sie arbeiten an aktuellen Projekten, stellen 
Fragen zu Strickthemen und ermutigen einan-
der, Neues auszuprobieren. Kommen Sie dazu!

• Am Donnerstag, 29. Feb., um 19 Uhr 
treffen sich wieder die Quartiersinteres-
sierten im effeff. Diesmal zu einem ge-
mütlichen Spieleabend.

Veranstaltungen
Samstag, 17. Februar:
15:00 Treff für Eltern mit verhaltenskreativen 
Kindern
Sonntag, 18. Februar:
14:30 Café für Alleinerziehende
Montag, 19. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10:00 Stricken in der Stubb 
18:00 Bewerbercoaching 
19:00 Sing Mit 
19:30 Kugelbauchcafé (Offener Gesprächs-
kreis - Franziska)
Dienstag, 20. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
09:00 Kurs für Babys (4 – 7 Monate)
10:30 Kurs für Babys (2 – 4 Monate) 
12:00 Kleinkindkurs 
19:30 Vortrag: Hypnose – Mythen und Chancen
Mittwoch, 21. Februar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10:00 Zwergencafé
15:00 Großelternprojekt im K26
Donnerstag, 22. Februar:
09:00 Kurs für Babys (7–9 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs 
10:30 Kurs für Babys (9–12 Monate)
16:00 Offenes Café
16:00 Kinderfriseurin im Offenen Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.
Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.

Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen oder 
in einem Tigerhaus? Sie haben selbst Interesse 
als Kindertagespflegeperson zu arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: Mo. 
- Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 
34, Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 
07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen
Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinbarung 
0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist kosten-
los – eine Spende ist willkommen.
Stammcafé im Begegnungszentrum: Am 
28. Februar ab 14:30 Uhr findet das nächste 
Stammcafé im „Café am Rosengarten“ im Be-
gegnungszentrum statt.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen
Der nächste Termin findet am 6. März ab 15 Uhr 
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann mit normaler, wetterangepasster Klei-
dung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor der 
jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des Amtes 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren in 
Kooperation mit den Apotheken.

Die nächsten Termine:
Freitag, 16. Februar: 
Apotheke am Stadtgarten
Dienstag, 20. Februar: Vita-Apotheke
Mittwoch, 21. Februar: Ettlingenweier, Wei-
er-Apotheke, 9:15 Uhr

Vortrag: „Wohnberatung“
Ältere Menschen stehen beim Thema Wohnen 
vor vielen Fragen, wenn beispielsweise das Lau-

fen schwieriger wird oder die Kräfte nachlas-
sen. Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karls-
ruhe veranstalten am Donnerstag, 29. Februar, 
um 16 Uhr, einen Vortrag zur Wohnberatung im 
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 
1, Großer Saal im ersten Obergeschoss.
Der Vortrag befasst sich unter anderem damit, 
was verändert werden kann, um so lange wie 
möglich in der eigenen Wohnung zu leben, 
wie diese gestaltet sein muss, um im Alter zu-
rechtzukommen, und woher finanzielle Unter-
stützung kommt. Aber auch Überlegungen der 
Barrierefreiheit zur Planung von Um- oder Neu-
bauten spielen eine Rolle. Daniela Hahn-Schäfer 
von der Wohnberatung der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe referiert rund um das Thema 
Wohnraumgestaltung und beantwortet die Fra-
gen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Die Platzzahl ist aber begrenzt. 
Weitere Informationen gibt der Pflegestütz-
punkt, Standort Ettlingen, unter 0721 936-
71240 oder per Mail an pflegestuetzpunkt.
ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de.

Perspektiven des Älterwer-
dens: Vortrag „Schutz vor 
Trickbetrug“ am 16. Februar
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
veranstalten in Kooperation mit verschiedenen 
Kooperationspartnern regelmäßig Vorträge im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspekti-
ven des Älterwerdens“. Hierbei werden Themen 
wie Finanzen, rechtliche Vorsorge, Pflege, so-
wie seelische und körperliche Gesundheit be-
handelt. Am Freitag, 16. Februar, bietet der 
Pflegestützpunkt in Ettlingen um 14.30 Uhr 
einen Vortrag zum Thema „Schutz vor Trickbe-
trügerinnen und Trickbetrügern“ an.
Zielpublikum sind neben Seniorinnen und Seni-
oren auch pflegende Angehörige, Betreuungs-
personen und Fachkräfte. Polizeihauptmeiste-
rin Nicole Mellert von der Präventionsstelle der 
Polizei Karlsruhe wird in ihrem Vortrag die weit 
verbreiteten Betrugsmethoden wie den Enkel-
trick, Schockanrufe, falsche Polizeibeamte, 
Haustürgeschäfte und Gefahren unterwegs 
thematisieren. Durch immer ausgefeiltere Be-
trugsmaschen, die oftmals Betroffenheit und 
Zeitdruck erzeugen sollen, laufen Betroffene 
in unerkannten Situationen in Gefahr zum 
Opfer von Betrugsmaschen zu werden. Ziel ist 
es deswegen, die Zielgruppe über gängige Be-
trugstaktiken zu informieren und ihnen effekti-
ve Schutzmaßnahmen aufzuzeigen.
Die Veranstaltung findet im Großen Saal des 
Seniorenbegegnungszentrums „Klöster-
le“ in der Klostergasse 1 in Ettlingen statt. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht notwendig.

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
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Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Fax 718079)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538, bei Fragen können Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden, Helmuth Ket-
tenbach, wenden, Handy: 0171 – 1233397

„Rosilein“ bringt den Saal zum Beben
Was die beiden Damen, Laura Eigbrecht und 
Daria Schirmer auf der Bühne im Begeg-
nungszentrum darboten, war vom Feinsten 
und hat das Publikum total begeistert. Nach 
jeder Nummer langer, frenetischer Applaus 
mit Bravorufen, bei bekannten Songs wie z. 
B. „Azurro“ von Adriano Celentano wurde mit-
gesungen und rhythmisch geklatscht. Und die 
leisen, besinnlichen Songs trieben manch ei-
nem Tränen in die Augen. Einer der Höhepunk-
te: ein selbstkomponiertes, gedichtetes Lied: 
„Seid einfach nett zueinander“ – als Anspie-
lung auf die unerfreuliche Weltlage – höchst 
ausdrucksvoll gesungen und dabei selbst 
begleitet am Klavier – von Daria Schirmer. 
Überhaupt – der Gesang: Mit einer Leichtig-
keit schwang sie sich in die Höhe, sang zarte 
Pianotöne und hatte ebenso schmetternde 
Fortissimo und rauchige Sprechgesangklän-
ge parat. Dazu griff sie noch zu allerlei Rhyt-
musinstrumenten, auch Melodika, Ukulele, 
Lotusflöte, Kazoo kamen zur Erheiterung des 
Publikums zu Gehör. Stets wurde sie virtuos 
von Laura Eigbrecht mit ihrem Akkordeon be-
gleitet. Nächstes Jahr bitte wieder!

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie montags bis freitags von 14 und 18 
Uhr in unser „Café am Rosengarten“ zu einem ge-
mütlichen Nachmittag. Unsere Ehrenamtlichen 
haben im Angebot Kaffee, Kuchen und verschie-
dene Getränke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, 
20. Februar, um 11 Uhr im Begegnungszen-
trum. Es wird das Buch „Der Erinnerungsfäl-
scher“ von Abbas Khider besprochen. Gäste 
sind willkommen.

Hobby-Radler „Große Tour“
Für die Wanderung am 23.2. treffen wir uns 
um 9.15 Uhr am Stadtbahnhof Ettlingen und 
fahren um 9.31 Uhr nach Frauenalb. Fahrkar-
te mit 3 Waben ist erforderlich. Wanderführer 
ist: Manfred Speck, Tel.-Nr. 07243/374073.

„Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung, Patientenverfügung“
Vortrag von Bernfried Schneider, Generatio-
nenberater der Volksbank Ettlingen
Am Freitag, 15. März, um 14:30 Uhr im 
Begegnungszentrum, Eintritt frei – Anmel-
dung erforderlich.
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der Volksbank 
Ettlingen und des Seniorenbüros Ettlingen.

Veranstaltungstermine
Freitag, 16. Februar
9.30 Uhr Sturzprävention
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
15 Uhr Stammtisch der Seniorenbeiräte
18 Uhr Kegeln – Huttenkreuz

Montag, 19. Februar
10.30 Uhr Probe Theatergruppe „Die Unge-
zähmten“
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14 Uhr Mundorgelspieler
Dienstag, 20. Februar
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
11 Uhr Literaturkreis
13.30 Uhr Singgruppe von Gospel bis Bach
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
17.30 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 21. Februar
9.45 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 1
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 2
14.30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Das Salongespräch
Donnerstag, 22. Februar
10 Uhr Fit am Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
Freitag, 23. Februar
9.15 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“, Treff: 
E-Stadtbahnhof
9.30 Uhr Sturzprävention
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“

Der Seniorenbeirat lädt ein:

Vernissage Schrift-Impressionen
In unserer neuen Ausstellung erwarten Sie 
original handgeschriebene Texte von geüb-
ter Hand. Kirstine Spaan stellt einen kleinen 
Querschnitt ihrer Schriftbilder vor. Sie hat 
sich auf das Hand-Schreiben mit Feder spezi-
alisiert, wobei sie von historischen Schriften 
ausgeht, die sie zeitgemäß anpasst und ger-
ne in Kombination mit Aquarell inszeniert.
Schrift ist für sie Werkzeug der künstlerischen 
Reflektion und sie sucht nach Wegen der Aus-
einandersetzung mit Zitaten und Texten.
Farbliche Explosionen sowie fein abge-
stimmte Farbkombinationen zusammen mit 
Text und Bild ergeben ihre Schriftbilder.
Kommen Sie zur Vernissage am 24. Februar um 
18 Uhr ins Begegnungszentrum. Sie werden be-
geistert sein. Nicht zuletzt von der Tangomu-
sik, die Karl Jergler und Franz Grüner an Akkor-
deon und Klarinette zu Gehör bringen werden.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Computertreff im Begegnungszentrum
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps 
bei Fragen zu Computer, Tablet und Smart-
phone – besuchen Sie uns im Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen! Offener 
Treffpunkt für alle Interessierten. Wir freuen 
uns auf Sie!

Workshops für Computer und Smartpho-
nes/Handys:
Freitag, 16. Feb., Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen

Dienstag, 20. Feb., Fragen zu Internet und 
E-Mail
Mittwoch, 21. Feb., Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (Android + iPhone)
Freitag, 23. Feb., Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen
Jeweils um 10 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich (Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5,- € erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Infos auch in unserem Flyer, der dort aus-
liegt. Eigene Notebooks/Laptops, Smart-
phones und USB-Sticks zum Speichern Ihrer 
Daten sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 0171 - 5426184
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl montags um 9 und 
um10:15 Uhr;
Sturzprävention dienstags um 9:30 und um 
10:45 Uhr;
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“ 
dienstags von 16 bis 17 Uhr;
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark;
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Programm
Achtung Töpferkurse entfallen bis auf Wei-
teres!
Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag, 12–14 Uhr, 3,50 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
Montag bis Mittwoch, 14–16 Uhr, 3,00 € pro 
Wochentag, ein Probetermin ist kostenlos, 
bei Interesse einfach melden.
Montagstreff 14:30–18 Uhr;
Dienstagstreff 14:30–18 Uhr;
Jungstreff (ab 11 Jahren) Mittwoch, 15:30–
17:30 Uhr;
Kidstreff (6–10 Jahre) Donnerstag, 15:30–
17:30 Uhr;
Offener Treff (ab 14 Jahren) Mittwoch, 18–
21 Uhr, Freitag, 18–22 Uhr und jeden 2. und 
4. Samstag im Monat
*Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder 
07243/4704
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Multikulturelles Leben

Fastnacht im  
Begegnungscafé

 
Ausgelassene Stimmung am Schmoziga 
Donnerstag mit Maskenbasteln und fetziger 
Musik Foto: G. Berner

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. 
Herzlich eingeladen sind auch alle, die sich 
über das Thema informieren möchten oder 
einfach ein nettes Gespräch suchen. 
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

Fair gehandelter Rum Vara-
dero
Was braucht man für einen guten Rum?
Guten Rohrzucker, gutes Wasser und ein gu-
tes Händchen für den typisch kubanischen 
Rum. Alle diese Bedingungen treffen bei der 
Herstellung des Varadero-Rums zusammen. 
Rum entsteht aus vergorenem Zuckerrohr-
saft, der danach destilliert wird. Varadero 
Rum wird dann zur Reife in Holzfässer ge-
füllt, die vorher schon zur Lagerung von 
Bourbon-Whiskey verwendet wurden. Je län-
ger der Rum im Fass reift, desto dunkler wird 
seine Färbung und desto sanfter und reifer 
sein Aroma.
Der helle 3-jährige eignet sich ideal zum Mi-
xen von Cocktails und für Longdrinks.
Der goldbraune 5-jährige hat mit seiner 
sanften Farbe schon ein schönes Aroma er-
reicht.
Der 7-jährige sollte pur bei Zimmertempe-
ratur genossen werden. Er hat ein mildes, 
weiches und würziges Aroma und eine gold-
braune Farbe.
Der 15-jährige ist ein besonderer Tropfen. 
Seine goldbraune Farbe und sein sanftes, 
ausgewogenes Aroma macht ihn handwarm 
getrunken zum Liebling von Rumkennern.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Unser Handelspartner ist das staatliche Un-
ternehmen CIMEX, das den Rum in Zusam-
menarbeit mit dem deutschen Fairhandels-
haus EL PUENTE nach den strengen Regeln 
des Fairen Handels vermarktet. Für alle Mit-
arbeiter werden Sozialversicherungsbeiträ-
ge und ein Gehalt weit über dem Mindestlohn 
des Landes gezahlt.
Besuchen Sie uns im Weltladen in der Leo-
poldstr. 20 und liebäugeln Sie mit diesen er-
lesenen fair gehandelten Destillaten. Wenn 
Sie einen typischen und guten Rum aus Cuba 
trinken möchten, sind Sie mit dem Rum Vara-
dero an der richtigen Adresse.
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag von 
10 - 13 Uhr, www.weltladen-ettlingen.de 
Tel. 945594

Stadtbibliothek

Veranstaltungsvorschau 
März

Samstag, 02.03.24 , 10.30 - 11 Uhr
Vorlesen in vielen Sprachen: Türkisch-
Deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Türkisch und Deutsch mit 
Elmas Ünal
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern
Anmeldung erwünscht

Donnerstag, 07.03.24, 10 Uhr Forum 
für Vorleser
Treffpunkt und Austausch für Lesepat/-
innen, Eltern…
Mit aktuellen Vorlesetipps
Anmeldung erforderlich

Freitag, 08.03.2024, 10.30 Uhr Litera-
tur am Vormittag
Vorlesereihe für Erwachsene zum Eintau-
chen in die Welt der Literatur: Texte und 
Portraits vorgestellt von Marli Disqué.
Eintritt: 5 €. Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 14.03.24, 18.30 Uhr Rund-
gang durch die Bibliothek
Informationen über die vielfältigen An-
gebote der Bibliothek vor Ort und digi-
tal. Mit Tipps zur Katalogrecherche und 
Onleihe.
Mit einem Schnuppergutschein können 
die Teilnehmer/-innen die Angebote vier 
Wochen kostenlos testen. In Kooperation 
mit der vhs Ettlingen. Anmeldung erfor-
derlich
Anmeldungen für alle Veranstaltungen 
telefonisch (07243/101207) oder per E-
Mail (stadtbibliothek@ettlingen.de)
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 Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Freie Plätze im neuen Kurs-
angebot
Sichern Sie sich Ihren Platz im neuen Kurs-
angebot!
Die aktuellen Informationen zu den laufen-
den Kursen und Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: www.vh-
settlingen.de.
Eine Anmeldung für das Semesterprogramm 
ist online, telefonisch oder persönlich für 
alle Kurse möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen!

 
 Foto: VHS Ettlingen

B1603: Souverän in jeder Situation – Work-
shop Kommunikation
3 x mittwochs, 18.30 bis 20.00 Uhr, ab 
28.02.2024 / VHS-Hauptgebäude

B1620: Computer für Anfänger
5 x mittwochs, 18.00 bis 20.15 Uhr, ab 
21.02.2024 / VHS-Hauptgebäude

G1312: Feldenkrais-Lektionen im Sitzen auf 
Stühlen, im Stehen und Gehen
9 x donnerstags, 10.00 bis 11.00 Uhr, ab 
29.02.2024 / VHS-Hauptgebäude

G1326: Taiju: traditioneller Yang-Stil für An-
fänger und Anfänger mit Vorkenntnissen
10 x montags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab 
19.02.2024 / VHS-Hauptgebäude

G1333: Workshop Rücken-Yoga
1 x samstags, 10.00 bis 13.00 Uhr, ab 
02.03.2024 / VHS-Hauptgebäude

G1348: Rücken-Yoga in der Mittagspause
14 x dienstags, 13.15 bis 14.00 Uhr, ab 
20.02.2024 / VHS-Hauptgebäude

G1373: Online-Yoga: Balance und Entspan-
nung
13 x mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr, ab 
21.02.2024 / von zu Hause am eigenen PC

G1375: Online: Pilates für Jedermann
15 x montags, 19.30 bis 20.30 Uhr, ab 
19.02.2024 / von zu Hause am eigenen PC

Lesetipp

Gesundheit!
Für die Mitarbeiter*innen der Stadt veran-
staltete die Personalabteilung in Koope-
ration mit der vhs am 7. Februar wieder 
einen Gesundheitstag mit zahlreichen 
Schnupperangeboten rund um das Thema 
Gesundheit. In der Stadtbibliothek gibt es 
zu den vielfältigen Bereichen wie Ernäh-
rung, Fitness, Yoga… Literatur. Vielleicht 
wollen auch Sie nach den „tollen“ Tagen 
etwas mehr auf Ihre Gesundheit achten? 
– Passende Kurse finden Sie übrigens im 
aktuellen Programm der Volkshochschule.

Diessner, Meike: Gelenke im Glück – So 
läuft es wie geschmiert
Gräfe und Unzer Verlag, 2022 / Standort: 
Vel 7
Wenn die Zahnräder des Körper plötzlich 
nicht mehr wollen, braucht es dringend 
Hilfe. Die Ärztin für Orthopädie zeigt in 
diesem Buch neben ihrem fachlichen Wis-
sen auch Übungen zur Selbstanwendung.
Strunz, Ulrich: Das Stress-weg-Buch – 
Was Stress mit unserem Körper macht 
– und wie wir ihn von innen abstellen 
können
Heyne Verlag, 2022/ Standort: Vc
Stress ist kein Hirngespinst, sondern 
eine Reaktion unserers Körpers auf un-
gewohnte oder falsche Belastungen. Mit 
gesundheitlichen Folgen. Anhand eige-
ner Erfahrungen klärt Dr. Strunz über den 
Krankmacher Stress auf und zeigt dabei 
Wege in die Resilienz. Von Libido und Sä-
belzahntigern, geballtes Fachwissen für 
alle, die das Phänomen Stress nachvoll-
ziehen wollen. Auch für Führungskräfte 
geeignet!

Meier, Ulrike: Sitzkiller – Über 50 Tipps, 
die Sie vom Sitzen abhalten.
TRIAS, 2020 / Standort: Vel 7
Ob Fernsehsessel oder Bürostuhl, nichts 
ist so angenehm, wie sich ungeniert hin-
zufläzen. Dass dies für unseren Körper 
aber nicht immer das Beste ist, zeigt sich 
spätestens, wenn der Rücken abends mal 
wieder schmerzt. Ein handlicher Ratge-
ber, der mit vielen Tipps einen Appell 
an die motorische Meisterleistung des 
Bewegens gibt. Und der einem fast ein 
schlechtes Gewissen macht, wird er denn 
im Sitzen gelesen.

Andresen, Viola / Klasen, Jörn / Riedl, 
Matthias: Anti-Aging fürs Gehirn – Wie 
die richtige Ernährung uns länger geis-
tig fit hält.
ZS Verlag, 2023 / Standort: Vcm 6
Es mag klingen wie Zauberei, Vitamin C als 
Entscheidungsbeschleuniger. Tatsächlich 
ist unsere Nahrung aber mehr als nur ein 
schnödes Mittel zur Energiegewinnung. 
Sie wirkt von Kopf bis Fuß und tief in den 
Zellen, bis in unser Gehirn. Neben Rezep-
ten und den neusten Studien im Bereich 
der Ökotrophologie werden auch Tipps 
angeboten, wie man sein Gehirn im Alltag 
auf Trab hält.

Diese und viele weitere Titel finden Sie in 
der Stadtbibliothek Ettlingen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr.  12 - 18 Uhr
Mi.     10 - 18 Uhr
Sa.     10 - 13 Uhr
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G1425: Line Dance für Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen

10 x donnerstags, 17.00 bis 18.15 Uhr, ab 
22.02.2022 / Eichendorff-Gymnasium

G1427: Internationale Folkloretänze – für 
Anfänger mit Vorkenntnissen und Mittelstufe

10 x donnerstags, 15.00 bis 16.15 Uhr, ab 
22.02.2024 / VHS-Hauptgebäude

PU103: Geschichtswerkstatt Ettlingen – Auf-
taktworkshop

1 x samstags, 10.00 bis 12.00 Uhr, ab 
02.03.2024 / VHS-Hauptgebäude

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

das Produkt von diesen Zahlen am größten 
ist. Wie groß ist dann das größte Produkt? 
(A) 42 (B) 60 (C) 63 (D) 96 (E) 108
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmen-
den und vielen Dank an Herrn Seckinger für 
die Organisation des Wettbewerbs.
Die Lösung ist 108, denn 3*3*3*4=108. 
Weitere Aufgabenbeispiele finden Sie unter 
https://www.bolyaiteam.de/

Schillerschule

Endlich Fasching!
Pünktlich um 9.30 Uhr fiel am letzten Frei-
tag der Startschuss für unsere traditionelle 
Polonäse und 210 Grundschüler machten 
sich zusammen mit ihren Lehrkräften auf 
Richtung Franz-Kast-Haus. Angeführt von 
Krümelmonster und Lama zogen die Pira-
ten, Prinzessinnen, Supermänner, Sträflinge 
oder Einhörner los.
Am Franz-Kast-Haus angekommen erfreuten 
die Narren die Bewohner mit Faschingsge-
sängen und fröhlichen „Narri-Narro“-Rufen 
und zauberten ein Lächeln auf die Gesichter. 
Bis zu 50 m zog sich der Schiller-Zug durch 
die Ettlinger Straßen und war der gelunge-
ne Auftakt für die weitere Faschingsparty im 
Haus.

 
Ab 10.30 Uhr zogen dann die WRS-Schüler 
nach und begannen mit ihrem Faschings-
völkerballturnier, natürlich auch in Verklei-
dung. Neben den sportlichen Erfolgen der 
einzelnen Klassen und der Schüler gegen 
die Lehrer, kam der Spaß mit Musik und Tanz 
nicht zu kurz, so dass am Ende des Tages alle 
frohgelaunt in die Ferien entlassen werden 
konnten.

 
 Fotos: SCHI

Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Das Albertus-Magnus-Gymnasium 
stellt sich vor
Liebe Eltern der 4. Klassen,
in den kommenden Wochen steht Ih-
nen die wichtige Entscheidung bevor, 
an welcher weiterführenden Schule Sie 
Ihr Kind anmelden möchten. Um Ihnen 
eine fundierte und informierte Wahl zu 
ermöglichen, möchten wir vom Albertus-
Magnus-Gymnasium Ihnen vielfältige 
Möglichkeiten bieten, uns und unsere An-
gebote kennenzulernen.

Am Mittwoch, den 21. Februar, laden wir 
Sie um 19 Uhr in den Raum 0-44 unserer 
Schule ein. Dort werden Ihnen die Schul-
leitung, der Unterstufenkoordinator, die 
Leitung der Ganztagsbetreuung und eine 
Lehrkraft des Fachbereichs Englisch das 
Albertus-Magnus-Gymnasium vorstellen. 
Sie erhalten unter anderem Einblicke in 
das pädagogische Konzept für die Unter-
stufe, die Organisation und Ausrichtung 
unserer Ganztagsbetreuung (GTB), den 
verstärkten Englischunterricht in den 
Klassen 5 und 6 sowie den geplanten bi-
lingualen Zug Englisch.

An unserem Tag der offenen Tür am 
Freitag, den 23. Februar, zwischen 16 
und 19 Uhr, erwarten die Fachschaften 
Sie und Ihre Kinder mit einem bunten 

Programm mit Mitmachmöglichkeiten, 
Ausstellungen und Vorführungen für die 
Schülerinnen und Schüler. An verschie-
denen Informationsständen stehen un-
sere Lehrkräfte und die Schulleitung für 
interessante Gespräche zur Verfügung. 
Selbstverständlich ist auch für Ihr leibli-
ches Wohl gesorgt.
Vom 12. Februar bis zu den Anmeldeta-
gen, die vom 5. bis zum 8. März stattfin-
den, können Sie sich auch auf unserer 
Homepage durch unseren virtuellen Tag 
der offenen Tür über uns und unser um-
fangreiches Angebot informieren.

 
Schulleiter Herr Jochen Bischoff und 
stellvertretender Schulleiter Herr Moritz 
Krahn heißen Sie zum Tag der offenen Tür 
am Albertus-Magnus-Gymnasium will-
kommen Foto: AMG

Bolyai-Wettbewerb

 
Herzlichen Glückwunsch an das Viererteam 
„Matheminus“ Foto: M. Seckinger, AMG

In der Region Baden-Württemberg, Saar-
land und Rheinland-Pfalz erreichte ein Vie-

rerteam des AMG einen sehr guten sechsten 
Platz- Die Oberstufengruppe „Matheminus“! 
Auch die weiteren Gruppen haben bei dem 
großen Teilnehmerfeld erfreulich gut abge-
schlossen.
Das Ziel des Bolyai-Wettbewerbs ist die Be-
arbeitung von 14 anspruchsvollen Aufga-
ben, die in Dreier- oder Viererteams gelöst 
werden. „Das war noch schwerer als letztes 
Jahr“, fanden die Sechstklässer.
Die Aufgaben regen zum Nachdenken und 
Diskutieren an. Um sich die Aufgaben besser 
vorstellen zu können, hier eine Beispielauf-
gabe aus Klassen 5: Zerlegt die Zahl 13 als 
Summe von positiven ganzen Zahlen so, dass 



16 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 15. Februar 2024 · Nr. 7

Pestalozzischule

Die Narren sind los – auch an der Pesta-
lozzischule
Auch in diesem Jahr feierten die Kinder an 
der Pestalozzischule die fünfte Jahreszeit. 
Nach einer Woche mit vielen Gedichten, 
Liedern, Tänzen und Basteleien krönte der 
Besuch der verschiedenen Ettlinger Narren-
zünfte die Woche. In der Sporthalle stellten 
die Narren mit viel Stimmung und guter Lau-
ne den begeisterten Kindern ihre Zunftge-
schichten, die Masken und Schlachtrufe vor. 
Danach tanzten die Kinder ausgelassen, um 
anschließend im Klassenverband den närri-
schen Schultag bis zu den Ferien zu feiern.
Vielen Dank den Fasnachtszünften für ihren 
Besuch!

Wilhelm-Röpke-Schule

Badminton-Team erreicht 2. Platz im 
RB-Finale von JtfO

 
 Foto: Bäcker

Am 30. Januar mach-
ten sich fünf unserer 
W G - S c h ü le r i n n e n 
und -Schüler auf 
den Weg nach Hei-
delberg, um im RB-
Finale Badminton als 
Team die WRS zu ver-
treten. Jedes Spiel 
bestand aus 4 Einzeln 
und 2 Doppeln. In der 
ersten Runde musste 

sich unser Team deutlich gegen den Gastge-
ber, die IGH Heidelberg, geschlagen geben. 
In der zweiten Runde konnten sie mehr ihre 
Stärken zeigen und einen Sieg gegen das 
BBW Mosbach erzielen. Am Ende wurde ein 
guter 2. Platz erspielt und somit nur knapp 
der Einzug ins Landesfinale verpasst.
Ein großer Dank geht an alle, die ihren 
Kampf- und Teamgeist für die WRS gezeigt 
haben, sowie an Frau Bäcker, die die Bad-
minton-Gruppe in der gesamten Zeit von JtfO 
betreut hat.

WRS-Team Basketball mit BuzzerBeater 
weiter

Foto: Strauß

„Euer Team hat sich nochmal gesteigert!“ 
– So das Lob von einem gegnerischen 
Coach nach dem entscheidenden Spiel der 

WRS am 1. Februar gegen das Otto-Hahn-
Gymnasium. In der letzten Minute konnte 
in einer großartigen Teamleistung der An-
schluss an die Führenden erspielt werden 
und dann in der letzten Sekunde ein Dreier 
zum Sieg gelandet werden. In der Halle der 
Friedrich-List-Schule unterstützten die 
Fans der Basketballmannschaft tatkräftig 
ihr Team. Nach der Niederlage im zweiten 
Spiel der Vorrunde konnten die nachfol-
genden Spiele gewonnen werden. Damit 
ging auch das Finale gegen das Markgra-
fen-Gymnasium Durlach zum Rundensieg 
an das WRS-Team. Nach den fordernden 
Spielen waren alle Spieler glücklich, das 
zweite Jahr in Folge diesen Erfolg für sich 
zu verbuchen!

Mit dem Turniersieg erfolgt die gleichzeitige 
Qualifikation für die nächste Runde, auf die 
sich das Team mega freut. Ein großes Danke-
schön geht an Frau Rössler und Herrn Strauß 
für die Betreuung des Teams.

Albert-Einstein-Schule

Rückblick: Tag der offenen Türen

Am 3. Februar war es wieder einmal so 
weit: Die Albert-Einstein-Schule öffnete 
ihre Pforten zum „Tag der offenen Türen“. 
Binnen drei Stunden konnten sich die in-
teressierten Besucherinnen und Besucher 
etwa über die vielfältigen Ausbildungs-
möglichkeiten und Schularten an der AES 
informieren, naturwissenschaftlichen Ex-
perimenten folgen, unsere Industrie4.0-
Anlage in Aktion bestaunen, am Fahrsimu-
lator mit der Bahn oder ganz praktisch eine 
Runde mit dem e-Gokart auf dem Schulhof 
drehen. Auch für das leibliche Wohl war 
dank des Verkaufs von Kuchen und frisch 
gebackenen Waffeln durch die SMV ge-
sorgt. Ein Dank gilt vor allem auch unseren 
Ausbildungspartnern, die mit ihren Infor-
mationsständen und Produkten ebenfalls 
vor Ort waren.

Eine Anmeldung für das neue Schuljahr ist 
noch bequem bis zum 1.3. online möglich. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie hier 
auf unserer Homepage sowie auf dem Bewer-
ber-Onlineportal 

https://bewo.kultus-bw.de/BewO.

 
Schulleiter J. Dambach (links) vor unserer e-
Ente, ein Projekt zur Elektromobilität". 
 Foto: M. Schweitzer

Amtliche 
Bekanntmachungen

 

 

Öffentliche 

Ausschreibung 

nach VOB  

 

 

 

Bauvorhaben: 

Vergabe Nr. 2024-011 

 

Errichtung einer 

Fahrradabstellanlage in der 

Tiefgarage Zentrum/Schloss – 

Metallbauarbeiten DIN 18360 

 
Leistungsumfang: 

Los 1:  

Herstellung, Lieferung und Montage der 

gesamten Fahrradabstellanlage, 

bestehend aus 

· 60 Fahrradbügel, ebenerdig (keine 

Doppelparker o.ä.), in hoch/tief 

Aufstellung, ADFC-zertifiziert, für 

Scheibenbremsen geeignet 

· 2 Verkehrsspiegel 

· 6 automatische Poller, für die 

Stellplätze der Stadt Ettlingen 

 

Los 2: 

Herstellung, Lieferung und Montage der 

Einhausung der Fahrradabstellanlage, 

bestehend aus 

· Gitterboxen, als Einhausung für die 

Fahrradstellplätze (teilweise mit 

Schiebetüren versehen) 

 
Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik „Informieren – Aktuelles – 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E17738499 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse



AMTSBLATT ETTLINGEN · 15. Februar 2024 · Nr. 7  | 17

 

Öffentliche 

Ausschreibung 

nach UVgO  

 

 

 

soziale und andere besondere 

Dienstleistung: 

Vergabe Nr. 2024-004 

 

Erbringung von 

Briefdienstleistungen für  

die Stadt Ettlingen 

 

Leistungsumfang: 

ca. 90.000 Sendungen jährlich 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik “Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen bzw. wird auf Anforderung 

zugesandt. Unter www.subreport-

elvis.de/E41144724 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

 

Öffentliche 
Ausschreibung 
nach VOB 
 

Bauvorhaben: 

Neubebauung ehem. Feuerwehrareal 

76275 Ettlingen 

 

Vergabe Nr. 2024/008 

 
Rohrrahmentüren, Schiebetüren innen 
 

Auftraggeber: 

Stadtbau Ettlingen GmbH, Ottostr. 9,  

76275 Ettlingen 

Leistungsumfang:
 
Drei Verglasungselemente im TRH mit 

Schiebetür, Rohbauabmessung ca. 6,03 x 2,75 m

Neun einflüglige Rohrrahmentürelemente als 

Notausgang mit Brandschutzanforderung 

Vier zweiflüglige Rohrrahmentürelemente 
als Notausgang mit Rauchschutzanforderung 
 
Der vollständige Veröffentlichungstext ist auf 

der Internetseite der Stadtbau Ettlingen 

GmbH, www.stadtbau-ettlingen.de 

nachzulesen. Die Vergabeunterlagen können 

kostenlos eingesehen bzw. unter 

www.subreport-elvis.de/E82116467 

heruntergeladen werden. 

 

 

Ottostr. 9, 76275 Ettlingen; Telefon 07243 101-8384 

www.stadtbau-ettlingen.de; stadtbau-gmbh@ettlingen.de 
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Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2024-008 

 

 

Generalsanierung Kindergarten  

und Turnhalle Schluttenbach – 

Fenster- und Sonnenschutzarbeiten 

 
Leistungsumfang: 

Fenster-Holz-Aluminium: ca. 50 m2 

Pfosten- Riegel- Fassadenelemente 

Holz- Alu: ca. 286 m2 

Raffstores außenliegend, Antrieb Motor: 

ca. 180 m2 

 
Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter 

www.subreport.de/E19183848 können 

die Ausschreibungsunterlagen 

kostenlos eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer 88618-2024. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

Mitteilungen 
anderer Ämter

Landwirtschaftsamt im 
Landratsamt
Fachspezifische Infos für Landwirtinnen 
und Landwirte über Pflanzenschutz
Die „Sachkundefortbildung Pflanzenschutz 
Ackerbau“ für Landwirtinnen und Land-
wirte veranstaltet das Landwirtschaftsamt 
im Landratsamt Karlsruhe am Donnerstag, 
29. Februar, um 19 Uhr im Schützenhaus in 
Bruchsal-Heidelsheim. Jürgen Winter (Firma 
Lechler) wird einen Gastvortrag zum Thema 
„Applikations- und Düsentechnik“ halten. 
Weiterhin werden der Ackerbau in Schutz-
gebieten (IPS+) sowie rechtliche Rahmen-
bedingungen im Ackerbau thematisiert. Die 
Veranstaltung wird als zweistündige Sach-
kundefortbildung anerkannt.
Eine Online-Anmeldung ist bis Dienstag, 27. 
Februar, erforderlich unter https://karlsru-
he.landwirtschaft-bw.de und der Kategorie 
„Aktuelles“. Für eine Fortbildungsbeschei-
nigung wird die vollständige Adresse, Ge-
burtsdatum und -ort benötigt. Bei Rückfra-
gen beantwortet Christian Erbe unter 0721 
936-88660.

Alexander Pischon bis Juli 
2029 als Karlsruher Nah-
verkehrschef bestätigt
Die Aufsichtsräte der kommunalen Unterneh-
men Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG), der 
Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK), des Karls-
ruher Verkehrsverbunds (KVV), der Karlsruher 
Schieneninfrastruktur-Gesellschaft (KASIG) 
und der Karlsruher Versorgungs-, Verkehrs- 
und Hafen GmbH (KVVH) haben den Vertrag des 
Vorsitzenden der Geschäftsführung Professor 
Dr. Alexander Pischon bis Juli 2029 verlängert.
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup freut sich 
über diese Entscheidung der Aufsichtsräte:
„Unser Nahverkehrsangebot in der Fächerstadt 
wird jedes Jahr von Millionen Fahrgästen ge-
nutzt und genießt international hohes Anse-
hen. Prof. Dr. Alexander Pischon hat unseren 
Nahverkehr in den vergangenen zehn Jahren 
maßgeblich geprägt. Wir setzen deshalb mit 
der Vertragsverlängerung ein klares Zeichen der 
Kontinuität in diesen turbulenten Zeiten.“ Dies 
sei auch ein wichtiges Signal an die Belegschaft 
der Karlsruher Nahverkehrsgesellschaften.
Prof. Dr. Alexander Pischon hatte im Som-
mer 2014 seine Tätigkeit als Geschäftsführer 
aufgenommen. Er bleibt nun für fünf weitere 
Jahre Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Verkehrsbetriebe Karlsruhe (VBK) und der 
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) sowie 
Geschäftsführer des Karlsruher Verkehrsver-
bunds (KVV), der Karlsruher Schieneninfra-
struktur-Gesellschaft (KASIG) und Mitglied 
der Geschäftsführung der Karlsruher Versor-
gungs-, Verkehrs- und Hafen GmbH (KVVH).
„Ich danke den Vertretern/-innen des Auf-
sichtsrats und Oberbürgermeister Dr. Frank 
Mentrup für das entgegengebrachte Vertrau-
en und freue mich bereits sehr darauf, auch 
die kommenden fünf Jahre unser erfolgrei-
ches Karlsruher Nahverkehrsmodell gemein-
sam mit unserer Belegschaft in die Zukunft zu 
führen“, sagt Prof. Dr. Alexander Pischon.
Bei den VBK und der AVG führt Prof. Dr. Alex-
ander Pischon die Geschäfte gemeinsam mit 
dem technischen Geschäftsführer Christian 
Höglmeier.

Landwirtschaftsamt Karls-
ruhe: Nitratinformations-
dienst und Entnahme von 
Bodenproben
Landwirtinnen und Landwirte können ab so-
fort wieder im Rahmen des Nitratinformations-
dienstes Bodenproben ziehen und analysieren 
lassen, um Empfehlungen zur Stickstoffdün-
gung zu erhalten, so eine Information des 
Landwirtschaftsamts im Landratsamt Karlsru-
he. Es ist möglich, die Beprobungsstandorte 
online unter www.duengung-bw.de zu erfas-
sen. Dies erleichtert zukünftig das Verfahren, 
da auf die angelegten Schläge und Kulturen in 
den Folgejahren online zurückgegriffen wer-
den kann. Zudem erhält die Landwirtin oder 
der Landwirt die Düngeempfehlung online vom 
Labor. Das geht schneller als auf dem Postweg. 
Auch das Abspeichern und der Onlinezugriff so-
wie das Verwalten per EDV sind einfacher.

Für die Bodenproben sind verschiedene La-
bore in der Region verfügbar:
• Labor Lehle, ehem. Bioplan (Telefon 

07261 5995), mit Sammelstellen in 
Münzesheim, Adrian Dörrmann, Ulmen-
straße 10, Telefon 0160 – 2263817, und 
in Zaisenhausen, Eckbert Pfeil, Lußhof, 
Telefon 0170 – 7535262

• Labor Wagenmann (Telefon 07643 - 
9141511) mit Sammelstellen in Bretten, 
Friedrich Holstein, Ruiterstraße 31, 
Telefon 07252 - 2168, in Liedolsheim, 
Sigurd Zimmermann, Birkenhof, Telefon 
07247 - 946188, in Malsch (ZG Malsch, 
Stefanstraße 1, Telefon 07246 - 920513) 
und in Bruchsal (ZG Bruchsal, Industrie-
straße 13, Telefon 07251 - 916320)

Für das Labor Lehle ist der Abholtag dienstags 
ab 14 Uhr sowie bei größeren Probenmengen 
nach Bedarf. Für das Labor Wagenmann ist der 
Abholtag mittwochs ab 9 Uhr. Spätestens fünf 
Tage nach dem Abholtag erhält der Kunde die 
Düngeempfehlung zur Stickstoffdüngung.
Im Wasserschutzgebiet ist zu den Kulturen 
Mais, Kartoffel, Tabak und Spargel eine soge-
nannte Nmin-Untersuchung auf Stickstoff vor-
geschrieben. Ebenso ist das bei der Frucht-
folge nach folgenden Kulturen der Fall: 
Kartoffeln, Vorfrüchten mit stickstoffreichen 
Ernteresten sowie nach mehrjähriger Stillle-
gung. Die Probenahmetiefe beträgt 60 Zenti-
meter. Bei Mais und Spargel in Wasserschutz-
Problem- und Sanierungsgebieten muss bis 
90 Zentimeter beprobt werden. In Nitrat-
gebieten beziehungsweise roten Gebieten 
müssen ebenfalls entsprechend Bodenpro-
ben gezogen werden. Nähere Informationen 
hierzu gibt es online unter www.duengung-
bw.de unter dem Punkt „Informationen“.
Zwischen der Probenahme und der letzten 
Stickstoffdüngung müssen mindestens vier 
Wochen liegen. Die Bodenproben sollten 
circa acht bis zehn Tage vor der anstehenden 
ersten Düngegabe gezogen werden, da grö-
ßere Abstände keine exakte Düngeempfeh-
lung erlauben. Termine für die Bodenprobe-
nahme sind folgende:
• ab Mitte Februar: Wintergetreide und 

Winterraps
• Ende Februar/Anfang März: Sommerge-

treide
• Anfang/Mitte März: Zuckerrüben
• Ende März/Anfang April: Sonnenblumen 

und Kartoffel
• Ende April/Anfang Mai: Reben
• Anfang/Mitte April: Mais
• Mitte/Ende Mai: Mais in Problem- und Sa-

nierungsgebieten
• Anfang Juni: Spargel.
Bei den Sammelstellen können auch Boden-
proben zur Untersuchung auf Grundnährstof-
fe abgegeben werden. Die Probenahmetiefe 
bei der Grunduntersuchung sollte immer der 
Bodenbearbeitungstiefe entsprechen. Die 
Proben können täglich an den Sammelstel-
len angeliefert werden.
In den vergangenen Jahren wurden verstärkt 
professionelle Fachleute mit der Bodenpro-
benahme beauftragt, so dass die Qualität der 
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Probenahme steigt. Die maschinelle Probe-
nahme ist der von Hand vorzuziehen. Dafür 
stehen in Zaisenhausen Mischa Pfeil unter 
Telefon 0176 – 23352390 und in Sulzfeld Rai-
ner Krüger unter Telefon 0160 - 94787863 im 
Dienstbezirk zur Verfügung.
Weitere Informationen geben vom Landwirt-
schaftsamt im Landratsamt Karlsruhe Rolf 
Kern unter Telefon 0721 936-88290 und Wolf-
gang Ibach unter Telefon 0721 936-89020.

Wir gratulieren

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

  
  

  
  

 
 

 
  

  
  

  
  

  

  

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-

setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117
Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst
Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 15. Februar
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach
Freitag, 16. Februar
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Samstag, 17. Februar
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Sonntag, 18. Februar
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82, Ettlingen-West
Montag, 19. Februar
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Dienstag, 20. Februar
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Mittwoch, 21. Februar
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Donnerstag, 22. Februar
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050
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Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind persönliche Beratungs-
gespräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte 
Hospizhelfer/-innen von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder in 
Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung ein-
zeln oder in einer Gruppe. Informationen 
und Beratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 
07243 94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen Tel.: 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, E-
Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten Freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77
Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, www.ma-
no-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297,
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, 07243 101-146, Rathaus 
Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im Schwan-
gerschaftskonflikt, Diakonisches Werk 
Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de
CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienlein-
storstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach, Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape Ge-
meinde, Kontakt coda-karlsruhe@posteo.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 07243 
515-0.
Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und Be-
treuung der im Haushalt lebenden Kinder in 
Notsituationen, Tel.07243 373829, Fax: 07243 
525955, E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.
de, www.diakonie-laka.de
Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobili-
ensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 44 
720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7-9, Tel. 
101- 8896, Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe
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Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 17., 
und Sonntag, 18. Februar

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe - auch im Livestream 
unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse mit anschlie-
ßendem Verkauf von Olivenholzschnitzerei-
en mit Frau Faten Mukarker aus Beit Jala im 
Westjordanland

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier in italie-
nischer Sprache
Mittwoch 19.30 Uhr Gebetskreis in italieni-
scher Sprache
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindezentrum Bruchhausen mit Pfar-
rerin Wolf

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Mitmach-Gottesdienst, Pfr. 
Roija Weidhas und Team

Johannespfarrei
Im Februar im Caspar-Hedio-Haus
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Volker 
Fritz; kein Kindergottesdienst, da Ferien

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream auf YouTube 
„FeGEttlingen“ und über unsere Webseite 
www.feg-ettlingen.de zu empfangen. Paral-
lel Kindergottesdienst in verschiedenen Al-
ters- und Interessensgruppen für Kinder von 
0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote-
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder www.cg-ettlin-
gen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43
Gottesdienstzeiten:
Sonntag 9:30 Uhr
Mittwoch 20 Uhr
Interessierte Gäste sind zu unserem Gottes-
dienst jederzeit herzlich willkommen

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

KjG Liebfrauen

Party-Raum „Bunker“
Du suchst eine Location für deinen nächsten 
Geburtstag oder die nächste Party*? Dann 
bist du bei uns genau richtig. Wir vermieten 
unseren Keller (umgangssprachlich auch 
„Bunker“ genannt) für deine Feier. Der Keller 
ist ausgestattet mit einer großen Musikan-
lage, Partylicht, einem Kühlschrank, einem 
Tresen sowie zwei Couchen und bietet Platz 
für 30 Personen. Buchungsanfragen und of-
fene Fragen kannst du über unsere Website 
stellen. Du findest sie unter: http://kjgett-
lingen.de/vermietung/
(*Der Keller ist nicht geeignet für Kinderge-
burtstage oder Großveranstaltungen)

Gruppenstunden:
Jungstreff: Alle Jungen im Alter von 9 bis 
15 Jahren können jeden zweiten Dienstag 
(außerhalb der Ferien) zum Jungstreff in die 
Teestube im Lindenweg 2 kommen. Angebo-
ten wird unterschiedliches Programm, wie 
beispielsweise Bewegungsspiele.
Die nächsten Termine sind am: 20. Februar 
und 5. März, von 18 bis 19 Uhr

Alternative Gottesdienstfeier
Wir feiern Glaube ohne Tabus, tu’s!
Weiter geht es mit unserer „alternativen“ 
WortGOTTesfeier. Dabei buchstabieren wir 
GOTT als „Glaube Ohne Tabus, Tu’s!“ Passend 
zur Fastenzeit geht es um die Frage: Verge-
ben und Vergessen?
Das wollen wir uns fragen am Sonntag, 25. 
Februar, 18:30 Uhr in St. Martin. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Für Rückmeldungen oder Mitmachwünsche 
sind wir jederzeit offen. Sprechen Sie uns an:

L. Matheis (lucia.matheis@mail.de),
C. Seifried 
(info@geigenunterricht-seifried.de),
F. Hertweck (franca.hertweck@web.de),
C. Feldmann-Leben (c.leben@gmx.de).

Fastenessen des Peru-Partnerschaftskreises
Wir laden Sie herzlich am Sonntag, 25. Feb-
ruar, nach dem 10:30 Uhr-Gottesdienst in 
Herz Jesu zum Fastenessen in das Gemeinde-
zentrum von Herz Jesu ein. Wie immer bieten 
wir Ihnen ein einfaches Mittagessen und an-
schließend Kaffee und Kuchen an. Über Ku-
chenspenden freuen wir uns.
Diese können Sie am Vortag zwischen 17 und 
19 Uhr oder am Sonntag ab 10 Uhr im Ge-
meindezentrum Herz Jesu abgeben.
Der Erlös des Tages kommt wie immer unserer 
Partnergemeinde Huacho in Peru zugute.

Bildungswerk Herz-Jesu

Start
Wir starten in das Veranstaltungsfrühjahr 
2024!
Das Bildungswerk Ettlingen lädt Sie alle 
herzlich ein zu unserer 1. Vortragsveranstal-
tung am Dienstag, 27. Februar.
Die Kunsthistorikerin Simone M. Dietz M.A., 
spricht über Caspar David Friedrich – der 
Maler der Emotionen. CDF wurde vor 250 
Jahren in Greifswald geboren und prägte mit 
seiner Kunst eine ganze Generation. „In sei-
ner Malerei spiegelt er das Lebensgefühl des 
19. Jahrhunderts mit einer Art von ausge-
prägter Sehnsucht und Melancholie wider.“
Herzliche Einladung zu diesem Vortrag um 
10 Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu, Au-
gustin Kast Straße 8.

Luthergemeinde

Termine im Gemeindezentrum
Der Frauentreff am Montag um 20 Uhr befasst 
sich mit dem Thema starke christliche Frauen.
Der Abendtreff am Donnerstag um 19.30 Uhr 
befasst sich mit dem Weltgebetstagsland 
Palästina.
Im Gemeindehaus der Liebfrauenkirche in 
Ettlingen-West trifft sich am Montag der 
Handarbeitskreis von 14 bis 16 Uhr.

Paulusgemeinde

Mitmach-Gottesdienst
Mitmach-Gottesdienst am 18. Februar um 10 
Uhr. Wer gerne aktiv mitmachen möchte, soll-
te um 9 Uhr zur gemeinsamen Vorbereitung da 
sein. Es werden kleine Aufgaben verteilt, mit 
denen man zum Gelingen des Gottesdienstes 
beitragen kann. Wir freuen uns auf Sie.

Mittagstisch
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. – Die nächsten Termine 
sind am 21. Februar, 6. und 20. März. Beginn 
gegen 12.30 Uhr. Bitte melden Sie sich bis 
zum Montag vor dem eigentlichen Termin 
unter Tel. 07243 54950 oder über E-Mail: 
ettlingen@diakonie-laka.de an.
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Einladung zum Seniorennachmittag
Dienstag, 20. Februar,um 14.30 Uhr in der 
Paulusgemeinde. Zu Gast ist Schüler und Mu-
siker Karl Schulze aus Ettlingen. Im Gespräch 
mit Pfr. Roija Weidhas werden wir viele inte-
ressante Dinge erfahren. Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

Paulusstammtisch
Donnerstag, 15. Februar, ab 19 Uhr im „Keg-
lerheim“ Ettlingen, Huttenkreuz Str. 1. Der 
Paulus-Stammtisch ist ein Treffpunkt für alle 
Paulus-Gemeindeglieder, deren Freunde und 
Bekannten. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme. Bei Fragen steht Ihnen Gerhard 
Becker gerne zur Verfügung, 0176 57901056. 
Mehr über die Paulusgemeinde gibt es unter 
www.paulusgemeinde-ettlingen.de

Freie evangelische Gemeinde
Freie evangelische Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Dieselstr. 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt. 
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0–3 
Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*, 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30

Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 Jah-
ren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89 | 
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| 
Kontakt Stefan Reiser 07243 /76 65 99 9

Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG, 
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch 9:30 – 11 Uhr*, 
rote Eingangstür, 
Kontakt: Sekretariat 07243 / 52 99 30

Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 
1. OG, 
Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Eltern-Impuls-Abend
Mit (kleinen) Kindern über Sexualität re-
den – von der unliebsamen Aufgabe zur be-
sonderen Chance.
Sexualaufklärung ist kein einfaches Thema – 
viele Eltern tun sich schwer damit!
Am 28. Februar von 17 bis 18:30 Uhr findet 
ein Elternimpuls-Abend zu diesem Thema 
statt, bei dem es darum geht, wie sexuelles 
Lernen geschieht, wie Eltern die Grundla-
gen in der Sexualaufklärung von Anfang an 
selber legen können, bevor dies von anderer 
Seite her geschieht. Referentin ist Angela 
Haspel, verheiratet, Mutter von 3 Kindern, 
Grundschullehrerin und Sexualaufklärungs-
referentin nach Dr. med. Ute Buth.

Der Elternimpuls ist 
ein kostenloses An-
gebot für Eltern mit 
Kindern bis zu 8 Jah-
ren. Parallel zum Vor-
trag wird Kinderbe-
treuung angeboten 
(Kosten: ein Kind 3 €, 
zwei Kinder 5 €). 

Eine Anmeldung zum Elternimpuls ist bis 
zum 25. Februar unter www.feg-ettlingen.
de möglich. 
FeG Ettlingen| Dieselstraße 52 |roter Ein-
gang |1. OG – grüner Seminarraum |

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
bis 23. März, 16 – 18 Uhr
Jörg Dinter und Christel Fichtmüller in der 
Galerie WerkStadt Ettlingen
Gold, Platin und Spikes treffen auf Ruß, Öl 
und Tinte. Öffnungszeiten: Do und Fr: 10-13 
Uhr und 16-18 Uhr, Sa: 16-18 Uhr
Veranstaltungsort: Galerie WerkStadt Ettlin-
gen, Untere Zwingergasse 3

Veranstaltungen:
Freitag, 16. Februar,
18:30 – 21:30 Uhr Comedian Harmonists
Kulinarisch abgerundet wird der Abend durch 
ein 4-Gang-Menü aus der Erbprinzküche.

Tickets & Infos: VVK: 155 € p.P | Tickets er-
hältlich unter www.erbprinz.de/de/comedi-
an-harmonists-das-schauspiel
Veranstaltungsort: Hotel Erbprinz

Samstag, 17. Februar,
10:30 – 11 Uhr Treff am Samstag Vorlese-
zeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern. 
Geschichten lauschen und kreativ sein. Mit 
Siglinde Taller und Désirée Philipps.
Anmeldung unter: Tel. 07243/ 101- 207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek Ettlingen

Sonntag, 18. Februar,
15 – 16:30 Uhr Sonntags um Drei – Petters-
son und Findus Genießen Sie die fantasie-
volle Geschichte mit Kultstatus!
Infos & Tickets: VVK: 8 € /11 € Fam.-Karte: 
32 € TK: 9 € /12 € Fam.-Karte: 36 € | Tickets 
erhalten Sie in der Touristinfo Tel: 07243/ 
101-333 oder unter www.reservix.de Veran-
staltungsort: Stadthalle

17 Uhr Seit Jahrzehnten Sehnsucht nach 
Frieden- Leben zwischen Mauern und Gren-
zen Vortrag der christlichen Palästinenserin 
Faten Mukarker aus Beit Jala / Bethlehem im 
Westjordanland im Gemeindezentrum Herz-
Jesu Ettlingen, Augustin-Kast-Straße 6, 
Spenden sind willkommen.

Mittwoch, 21. Februar,
20 – 21:30 Uhr Ettlinger Sagen – Under-
ground
Mit Mirko Sommer durch Gewölbekeller (Dau-
er ca. 90 Min)
Tickets & Infos: VVK: 17 € / 12 € (erm.) | 
Tickets erhalten Sie in der Touristinfo Tel: 
07243/ 101-333 oder unter www.reservix.de
Kultur- und Sportamt in Zusammenarbeit mit 
dem Figurentheater „Marotte“ Karlsruhe
Veranstaltungsort: Kurt-Müller-Graf-Platz 
(Am Schloss)

Wanderungen:
Donnerstag, 22. Februar,
9 – 17 Uhr Schwarzwaldverein Ettlingen 
e.V. – Stadtrundgang in Durlach
Wanderstrecke: 10 km
Anmeldung: Manfred Hennhöfer | 
Tel: 07246-7272 E-Mail: hennhoe@web.de
Schwarzwaldverein Ettlingen e.V.
Abfahrt: Stadtbahnhof Ettlingen, 09 Uhr
Treffpunkt: Schlossplatz Durlach

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Die Situation der christlichen Kirchen ist der-
zeit viel diskutiert. Zum Thema spricht unser 
Ettlinger Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter beim 
Infofrühstück am Mittwoch, 21. Februar, um 
10 Uhr im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23.
Wir laden freundlichst ein.

Bündnis 90 / Grüne

Sprechstunde Barbara Saebel MdL
Kurzer Draht: am Montag, 19. Februar, von 
17 bis 19 Uhr lädt die Landtagsabgeordnete 
für den Wahlkreis Ettlingen, Barbara Saebel 
(Grüne), zur Bürgerinnen- respektive Bür-
gersprechstunde per Telefon ein.
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
0711 2063-6730 oder via Mail an barbara.sa-
ebel@gruene.landtag-bw.de. Teilen Sie uns 
bitte Ihre Kontaktdaten mit und schildern Sie 
uns kurz Ihr Anliegen.

SPD

Kommunalwahl 2024 - Nominierung für 
Kreistag und Gemeinderat
Alle Mitglieder der SPD Ettlingen und alle 
Bewerberinnen und Bewerber für Listenplät-
ze auf der SPD-Kreistagsliste und der SPD-
Gemeinderatsliste sind herzlich eingeladen 
zur Nominierungsversammlung am Montag, 
19.02. ab 18 Uhr im Karl-Still-Haus der AWO 
Ettlingen, Im Ferning 8, 76275 Ettlingen.
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